
Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699

Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim

OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Donnerstag, 30. März 2023

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen
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Verschönerungsaktionen
anlässlich der 1250-Jahr-Feier

Kreuzung
Hauptstraße/
Langenrainstraße
Anlässlich der dies-
jährigen 1250-Jahr-
Feier der Gemeinde 
Obrigheim � nden 
derzeit diverse Ver-
schönerungsmaß-
nahmen im Ort 
statt. Unter anderem 
wurde das Gemein-
dewappen von Ob-
righeim an der Kreu-
zung Hauptstraße / Langenrainstraße installiert. Der Bauhof der Gemeinde 
Obrigheim wird in den kommenden Tagen noch eine Bep� anzung mit Blu-
men vornehmen.

Josef-Kraus-Platz
Auch die Grünanlagen der Gemeinde Obrigheim wurden auf Vorder-
mann gebracht. Der 
Josef-Kraus-Platz ist 
nun frisch angelegt 
und zeigt sich mit 
neuer Bep� anzung. 
Ein herzlicher Dank 
hierfür gilt unseren 
Bauhofmitarbeitern, 
die sich mit großem 
Engagement bei der 
Neugestaltung der 
Grün� ächen einbrin-
gen und diese unter-
halten. ©
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Gehst du im April bei Sonne aus,
lass nie den Regenschirm

zu Haus.
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Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg. Im Rahmen dieser Erhebungen ist es 
den Kartierenden als Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, 
Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Natur-
schutzgesetz). Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände 
unterwegs. Zu Beginn der Kartierungen Anfang Mai sind Informati-
onsveranstaltungen im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte 
Personen einen Einblick in die Offenland-Biotopkartierung gewinnen. 
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden Sie weiterfüh-
rende Informationen rechtzeitig auf der Internetseite der LUBW unter: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/offen-
land-biotopkartierung, Rubrik „Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich 
an folgende E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de 
oder die folgende Telefonnummer: 0721/5600-1439. Uhrzeiten und 
Treffpunkte vor Ort werden Ihnen dann rechtzeitig Ende April mitgeteilt. 
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öffentlichkeit 
über den Daten- und Kartendienst der LUBW (https://udo.lubw.baden-
wuerttemberg.de/public/) zur Verfügung gestellt. Sobald die Daten ab-
rufbar sind, erfolgt eine gesonderte Mitteilung an unsere Gemeinde.
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung finden Sie im 
Internet unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung.

Veranstaltungen in Obrigheim und den Ortsteilen im 
April  
Aktuelle Termine im April laut Veranstaltungskalender:
April
  8.4. Förderverein 

Gemeindehaus
Mörtelstein

Osterfeuer vor dem 
Gemeindehaus
Mörtelstein

15.4. Kath. Kirchenge-
meinde Asbach

Erstkommunionfeier 
(samstags)

Kath. Kirche 
Asbach

16.4. SVO Abt. Handball Heimspiel Neckarhalle
20.4. DRK Blutspende Neckarhalle
22.4. Volleyballclub 

Obrigheim
Volleyballturnier Neckarhalle

23.4. Ev. Kirchenge-
meinde Asbach

Konfirmation Ev. Kirche 
Asbach

27.4. Arbeitskreis Hei-
matpflege

Jahreshauptver-
sammlung Arbeits-
kreis Heimatpflege 
mit Ehrungsabend

Neckarhalle

29.4. Männergesang-
verein Liederkranz 
Asbach

Jahreshauptver-
sammlung

Vereinshaus 
Asbach

30.4. Kath. Kirchenge-
meinde Obrigheim

Erstkommunion Kath. Kirche 
Obrigheim

30.4. Ev. Kirchenge-
meinde Mörtelstein

Konfirmation Ev. Kirche 
Mörtelstein

30.4. Freiw. Feuerwehr 
Obrigheim

Maibaumaufstel-
lung mit Bewirtung

vor dem Rat-
haus und Feuer-
wehrgerätehaus

Bei weiteren Informationen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich 
bitte an den jeweiligen Verein.
Vielen Dank.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag           von 10.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag         von 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch         von 10.00 bis 13.00 Uhr und
Donnerstag     von 10.00 bis 18.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Impftermin in Obrigheimer Praxis von Dr. Carmen 
Dimitriadis, Hauptstraße 29
Bitte beachten Sie
Impfungen in der Praxis werden angeboten ab dem Alter von 12 
Jahren, sofern es sich nicht um eine Erstimpfung handelt. Eltern von 
Kindern unter 16 Jahren mit dem Wunsch einer Erstimpfung wenden 
sich bezüglich eines Impfwunsches bitte an ihren Kinderarzt. Freies 
Impfen ohne Voranmaldung mit Biontech oder Moderna (gilt für den 
bisherigen Impfstoff von Biontech u. Moderna sowie für den ange-
passten Impfstoff von Biontech (BA.1) u. Moderna (BA.1) und Bion-
tech (BA. 4/5) für Booster-Impfungen.
Für den Impftag gilt
Alle Impfwilligen über 30 J. können frei wählen, ob sie eine Impfung 
mit Biontech/Biontech BA 1 oder Moderna/Moderna BA 1 bzw. Bion-
tech BA.4/5erhalten wollen. Unter 30-Jährige erhalten gemäß STIKO 
in jedem Falle eine Impfung mit Biontech/Biontech BA 1/Biontech BA 
4/5. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Sollten Sie dennoch ei-
nen festen Termin buchen wollenoder weitere Fragen haben, können 
Sie sich über das Impftelefon 0176/78555974 anmelden.
Nächster Impftermin: Samstag, 1. April, 9.00 - 11.00 Uhr
(Achtung - voraussichtlich letzter Covid-19-Impftermin in unse-
rer Praxis.)
Zur Information für Pflegebedürftige
Pflegebedürftige Personen bzw. Personen, für die ein persönliches Er-
scheinen in der Praxis äußerst beschwerlich wäre, können nach vor-
heriger Absprache zu Hause in den eigenen Räumen geimpft werden.

Jahrbuch 2022 der Gemeinde Obrigheim erschienen
Vor wenigen Tagen wurde von der Gemeinde Obrigheim und dem 
Heimatverein Obrigheim als Mitherausgeber das neue Jahrbuch 
2022 „Obrigheim gestern und heute“ vorgestellt. Mit diesem Büchlein 
wollen wir wieder einen Jahresrückblick und einen Blick in die Ge-
schichte unserer Gemeinde geben. Erhältlich ist das Jahrbuch 2022 
für 5,00 € im BürgerBüro des Rathauses Obrigheim. Auch aus den 
Vorjahren sind noch Jahrbücher in unserem Archiv vorhanden.
Wer an älteren Jahrgängen Interesse hat, kann sich gerne mit dem 
BürgerBüro Obrigheim in Verbindung setzen. Sie werden zum Son-
derpreis von 2,50 €/Stück abgegeben.

SWR4-Mundartabend wird im Radio übertragen
Aus Anlass des Ortsjubiläums „1250 Jahre Obrigheim“ und der jähr-
lichen Jahrbuchvorstellung „Obrigheim gestern und heute“ haben die 
Gemeinde Obrigheim und der Heimatverein Obrigheim einen großen 
SWR4-Mundartabend „Kurpälzisch fer Neigeplackte“ mit dem Mund-
art-Duo Doris Steinbeißer und Eberhard Reuß vom SWR-Studio 
Mannheim in der Neckarhalle Obrigheim veranstaltet. Der Mundart-
abend wurde aufgezeichnet und wird am Sonntag, 2. April um 21.00 
Uhr auf SWR4 gesendet. Danach ist er auch in der Mediathek unter 
„Mundart“ abrufbar.

Information der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg - Offenland-Biotopkartierung
Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft sind ein wichtiges 
Anliegen des Landes Baden-Württemberg. Damit auch nachfolgen-
de Generationen unsere Natur- und Kulturlandschaft noch bewun-
dern können, ist es wichtig, den aktuellen Zustand der besonders 
wertvollen gesetzlich geschützten Biotope und FFH-Lebensraumty-
pen als bedeutenden Teil der Landschaft zu kennen. Dazu wird die 
Offenland-Biotopkartierung im Auftrag der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg erfolgen. In unserer Gemeinde werden 
Kartierungen der Vegetation im Rahmen der landesweiten Offenland-
Biotopkartierung durchgeführt. Die Geländeerhebungen werden im 
Zeitraum April bis November stattfinden und zwar im gesamten Ge-
meindegebiet außerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des 
Waldes und von Verkehrsflächen. Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümer:innen oder Bewirtschafter:innen findet bei 
der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden 
auch keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. 
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Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

LEADER-Region Neckartal-Odenwald - Regional-
budget-Projekte in der Region
200.000 Euro für Regionalbudget-Projekte in der Region
Ende Februar tagte der Auswahlausschuss der LEADER-Region 
Neckartal-Odenwald aktiv in Aglasterhausen. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Kron eröffnete die Vorsitzende des Auswahl-
ausschusses Frau Pfahl die Sitzung. In knapp drei Stunden wurden 
9 Tagesordnungspunkte abgearbeitet. Unter anderem mussten 27 
Regionalbudget-Projekte bewertet werden. Das Regionalbudget wird 
der Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V. vom Land 
Baden-Württemberg zur Verfügung gestellt. Die Kleinprojekte müs-
sen noch dieses Jahr umgesetzt werden.
16 der 27 beantragten Projekte schafften es in die Förderung. Für alle 
Projekte wäre eine Fördersumme von über 337.000 Euro nötig ge-
wesen. Berücksichtigt werden konnten Projekte von neun Vereinen, 
vier privaten und drei kommunalen Projektträgern. Fast alle Projekte 
sollen das touristische Angebot stärken und die Region gleichzeitig 
attraktiver für die Bürgerinnen und Bürger vor Ort machen.
Die Bandbreite der Projekte reicht von einer Naturerlebnisstelle in 
Schönau, über einen Mehrgenerationenspielplatz in Heiligkreuzstei-
nach bis hin zu einer Küche für den Sportverein Robern. Über ein 
„Gruschdl-Dausch-Häjsle“ darf sich die Lohrbacher Bevölkerung freu-
en. Erneut wurden einige Verkaufsautomaten zur Förderung ausge-
wählt, die von Rad-Reparatursets bis hin zu Obst, Nudeln und Fleisch 
alles anbieten.
Das Regionalbudget
Beim Regionalbudget handelt es sich um ein Förderprogramm des 
Bundes und des Landes Baden-Württemberg sowie der Landkreise 
Neckar-Odenwald und Rhein-Neckar. Jährlich stehen der LEADER-
Region Neckartal-Odenwald aktiv 200.000 Euro zur Verfügung. Es 
können Anträge mit einem maximalen Netto-Investitionsvolumen von 
20.000 Euro beantragt werden; davon werden 80 % gefördert. Jeder 
kann sich bewerben. Die nächste Gelegenheit bietet sich erst wieder 
Anfang nächsten Jahres.
Eine Übersicht aller geförderten Projekte gibt es unter www.leader-
neckartal-odenwald.de. Zurzeit stehen noch LEADER-Restmittel zur 
Verfügung. Bewerbungsfrist ist der 15. April 2023. Für Auskünfte ste-
hen Ihnen Geschäftsführer Dominik Kircher und Sabine Keller von 
der Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., gerne zur 
Verfügung: Telefon 06261/8413-95 oder -96 ,info@leader-neckartal-
odenwald.de

DRK Kreisverband Mosbach
Haus-zu-Haus Werbeaktion
Ohne Fördermitglieder geht es nicht
Der Kreisverband Mosbach des Deutschen Roten Kreuzes setzt sei-
ne Fördermitglieder-Werbeaktion fort. Mitarbeiter des beauftragten 
Unternehmens Kober GmbH aus Aalen werden ab dem 27. März in 
Neckarzimmern, Schwarzach, Neunkirchen, Zwingenberg, Neckar-
gerach, Aglasterhausen und Waldbrunn mit Mülben, Schollbrunn, 
Waldkatzenbach von Haus zu Haus gehen. Sie bemühen sich bei 
den Bürgern um eine Fördermitgliedschaft. Mit einem Jahresbeitrag 
ab 24 Euro bzw. ab 42 Euro für eine Familienmitgliedschaft kann jeder 
die wertvolle Arbeit des DRK im sozialen Bereich und im Rettungswe-
sen unterstützen. 
Angebote wie die Unterstützung von Obdachlosen, der Tafel- und der 
Kleiderladen, die App „Mobile Retter“, die Erste-Hilfe-Kurse, Integrati-
onsleistungen für Flüchtlinge oder die vielfältigen Aufgaben der Orts-
vereine wie Helfer-vor-Ort-Systeme oder der Bevölkerungsschutz 
wären ohne dauerhafte Spenden in Form von Mitgliedschaften nicht 
leistbar.
Der DRK-Kreisverband Mosbach hat derzeit 15 örtliche Gliederungen 
sowie eine Rettungshundestaffel. Mit knapp neun Prozent der Ein-
wohner, die Mitglied im Roten Kreuz sind, zählt er zu den stärksten 
Kreisverbänden in Baden-Württemberg und bundesweit.
Die Werber können sich ausweisen und bemühen sich lediglich 
um eine Mitgliedschaft, beziehungsweise um eine Erhöhung des 
Förderbetrags. Sie sind nicht befugt, Geldspenden entgegenzuneh-
men. Bei Fragen gibt der DRK-Kreisverband, Simone Grothe, Telefon 
06261/9208-302, zu den üblichen Dienstzeiten gerne Auskunft.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein 
V.m.K.
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Seh-
verlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde sowie an 
Augenpatienten. Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? 
Wie bleibe ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese 
und viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, recht-
zeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns 
an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus: Karin Gschwind, 
Blickpunkt Auge Beratung, Tel. 0173/2785767, E-Mail: k.gschwind@
blickpunkt-auge.de. Für telefonische Beratung können Sie sich auch 
gerne an Sybille Schwarz, Tel. 07257/4356, wenden.
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., 
Internet: www.bbsvvmk.de

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
3.4. Sigmar Peter Martikke, Asbach 70 Jahre
5.4. Mustafa Celik 75 Jahre
Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch denen, 
die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, alles er-
denklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Allgemeine Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken
Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten: Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“ Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, 
Tel. 06261/19222 zu erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Sonstige Bekanntmachungen
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Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, 
mobil 22833

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Ausflug der Französisch-Schüler Kl. 9/10 zur „Cinefête“ nach 
Heidelberg
Am Mittwoch, 22. März war es wieder so weit: Vierzehn Französisch-
Schüler der Klassen 9 und 10 der Gemeinschaftsschule Obrigheim 
durften mit Herrn Krumnow und Frau Ates zur französischen Filmwo-
che „Cinefête“ nach Heidelberg fahren.
Das ehemalige Karlstor-Kino ist nun umgezogen und befindet sich 
am Marlene-Dietrich-Platz in Kirchheim. Dadurch muss zusätzlich zur 
S-Bahn auch noch ein Bus genommen werden, aber das neu gebau-
te Kino wartete mit moderner Technik und Akustik auf. Zudem stand 
uns das Kino mit seinen ca. 150 Sitzplätzen exklusiv zur Verfügung, 
also ein Kino-Erlebnis der besonderen Art.
Der in deutscher Sprache untertitelte Film „Un vrai bonhomme“ (Ein 
ganzer Kerl) handelte vom 13-jährigen Tom, der seinen Bruder bei 
einem Unfall verloren hatte und nach einem Schulwechsel einige 
Probleme hatte.
Der Film war gut ausgewählt, weil er altersgerecht war und die Le-
benswelt der Schüler sehr gut widerspiegelte. Nach dem Abspann 
waren sich alle einig, dass es ein außergewöhnlich gut gemachter 
Film war.
Nicht nur das Gefühl, dass man das im Französischunterricht Erlernte 
sehr gut anwenden konnte, sondern auch das überaus gute Wetter 
bescherte uns beim abschließenden Spaziergang durch die Fuß-
gängerzone Sonnenschein. So war es am Ende ein perfektes Kino-
Erlebnis für alle.

Foto: Kr

Förderverein der Realschule Obrigheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Realschule Obrigheim e.V. 
lädt alle Mitglieder und alle, die es gerne werden wollen, zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Dienstag, 18. April 2023 um 19.30 
Uhr in der Gaststätte Da Giovanni in Obrigheim ein.
Tagesordnung wird sein:
1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2. Rückblick mit Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht des Kassierers und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
insbesondere Termine für das Schuljahr 2023/2024
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.
gez. C. Schwing-Döll, 1. Vorsitzende

Gewerbeschule Mosbach
Gewerbeschule Mosbach - digitale Schule
#Digitalisierung@GSM
Der digitale Fortschritt ist seit Langem spürbar und für jeden omniprä-
sent. Die rasante Vernetzung, das Posten und Teilen von Informati-
onen, das Herunter- und Hochladen von Daten - all das ist Realität, 
insbesondere die Realität der Kinder und Jugendlichen. Kurz um: Die 
Digitalisierung hat uns alle fest im Griff. Die Schüler*innen von heute 
werden mit dieser Entwicklung groß und beherrschen die digitale Welt 
so selbstverständlich wie ihre Muttersprache. Die GSM stellt sich die-
ser Entwicklung und geht seit einigen Jahren den Schritt in Richtung 
digitale Schule. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
Ausstattung
Alle Klassenräume der GSM sind mit einem Beamer, einer Doku-
mentenkamera und einer Projektionsfläche ausgestattet. Im Laufe 
des Schuljahres 2020/2021 wurde weiterhin die Räume mit einem 
AppleTV aufgerüstet. Einige Räume verfügen anstelle eines Bea-
mers über Smartboards sowie Smart TVs. Overheadprojektoren sind 
seit Langem nicht mehr im Einsatz. In den letzten Jahren wurde das 
WLAN-Netz kontinuierlich an der Schule ausgebaut. Der kostspieli-
ge Umbau hat sich gelohnt. Heute verfügt die GSM über ein stabiles 
und schnelles WLAN-Netz, dass den sinnvollen Einsatz von mobi-
len Endgeräten erst möglich macht. Auch in puncto Digitalisierungs-
tools ist die Gewerbeschule Mosbach breit aufgestellt. Neben einer 
schulinternen Netzcloud ist die Onlineplattform Moodle sowie der di-
gitale Stundenplan WebUntis fester Bestandteil des Schulalltags. Die 
Schüler*innen können ihren Stundenplan digital an ihrem Endgerät 
(Tablet oder Smartphone) aufrufen und tagesaktuelle Vertretungen 
und Raumänderungen sowie Termine für Klassenarbeiten, Tests und 
Projekte einsehen.
Im Schuljahr 2020/2021 wurden die Lehrkräfte zusätzlich mit Apple 
iPads ausgestattet. Durch den flächendeckenden Einsatz der Ap-
pleTVs in den Klassenräumen ist das iPad weit weg von Spielerei 
oder nettem Zeitvertreib. Es wächst zu einem vielseitigen, vielschich-
tigen und zeitgemäßen Lehr- und Lerntool. Neben Lernapps wie 
Quizlet, Kahoot oder Educreation und Erklärvideos, können digitale 
Tafelanschriebe an die Projektionsfläche projiziert werden. Diese kön-
nen in Ordnen wie in GoodNotes abgespeichert werden. Der Tafelan-
schrieb ist jederzeit wieder abrufbar und Schüler*innen können auf 
Moodle die erarbeiteten Inhalte jederzeit einsehen und herunterladen.
Auch die Führung des Klassenbuches erfolgt nicht mehr in Papier-
form. Seit dem Schuljahr 2021/2022 wird dieses in digitaler Form ge-
pflegt.
Neuester Schritt: die Tablet-Klassen
Durch ihren Einsatz zeigt die GSM, dass Digitalisierung und Schule 
sich nicht ausschließen, sondern im Gegenteil hervorragend mitein-
ander harmonieren. Natürlich wurden die Schülerinnen und Schüler 
bei der Digitalisierung nicht vergessen. Durch das stabile WLAN-Netz 
war es möglich auch Schüler*innen mit Apple iPads auszustatten. 
Dies erfolgte im ersten Schritt durch drei fahrbare Koffer mit jeweils 
16 bzw. 20 mobilen Endgeräten, welche die Lehrkraft mit in die Klas-
se nehmen kann. Somit ist es möglich den Schüler*innen möglichst 
schnell ein Tablet zur Verfügung zu stellen und einen modernen und 
zeitgemäßen Unterricht zu realisieren. Aufgrund der durchweg po-
sitiven Erfahrungen mit den mobilen Koffern wurde zum Schuljahr 
2021/2022 die ersten Tablet-Klassen an der GSM eingerichtet. Hier-
zu wurden die Schüler*innen des Technischen Gymnasium aus Ein-
gangsklassen (Klasse 11) und des Berufskollegs II mit Apple iPads 
inklusive eines Apple Pencils ausgestattet.

Schulnachrichten
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Der Schulranzen wird leichter: Lehrbücher gibt es nun in digitaler 
Form auf dem Tablet. Auch der Collegeblock wird überflüssig. Arbeits-
blätter werden von den Lehrkräften über die Lernplattform Moodle mit 
den Schülerinnen und Schülern geteilt und/oder per AirDrop im Klas-
senraum geteilt. Es werden aber nicht nur die bisherigen Medien und 
Arbeitsmaterialien mittels des Tablets ersetzt. Darüber hinaus kom-
men ganz neue Lern- und Lehrformen zum Einsatz. So ist es mithilfe 
des Tablets ohne geringen Aufwand und ohne weitere Hilfsmitteln un-
seren Schülerinnen und Schülern zum Beispiel möglich einen kurzen 
Erklärfilm zu drehen. Durch die Änderung der Ausgangsrolle vom Ler-
nenden zum Lehrenden können gelernte Inhalte wesentlich besser 
vertieft und somit ein höherer Lernerfolg erreicht werden. Hierbei dre-
hen die Schülerinnen und Schüler kurze Filmsequenzen und schnei-
den diese mithilfe ihres mobilen Endgeräts zu einem Gesamtprodukt 
zusammen. Die notwendigen Anwendungen und Fertigkeiten, die 
zur Erstellung eines solchen Erklärfilms notwendig sind, werden den 
Schülerinnen und Schülern im Rahmen des Unterrichts vermittelt. 
Neben der inhaltlich-fachlichen Ausbildung steht für die Projektver-
antwortlichen auch der professionelle und sachgerechte Umgang mit 
dem iPad im Mittelpunkt. „Unser Ziel ist es neben einer sehr guten 
fachlichen Ausbildung unsere Schülerinnen und Schüler optimal im 
Umgang mit dem iPad und den modernen Medien zu schulen, um 
ihnen das Rüstzeug für einen erfolgreichen Start in unsere digitale 
Arbeitswelt zu ermöglichen“, so Schulleiter Andreas Hoffner. Neben 
dem Beispiel mit den Erklärvideos bietet das iPad noch viele weitere 
Möglichkeiten, wie zum Beispiel das Aufnehmen von Podcasts, das 
Designen von Produkten oder das Bearbeiten von Fotos. Das Tab-
let bietet viele Facetten. Auch das mühsame Lernen von Vokabeln 
in den Fremdsprachen gehört der Vergangenheit an. Durch den Ein-
satz verschiedener Apps erfolgt dieses spielerisch und kurzweilig. Im 
Mathematikunterricht hat sich durch den Einsatz der Tablets einiges 
geändert. Nachdem vor einigen Jahren der grafikfähige Taschenrech-
ner vonseiten der Landesregierung abgeschafft wurde, gibt es erneut 
ein sehr gutes Tool um die komplexen Inhalte zu veranschaulichen 
und somit den Schwierigkeitsgrad für die Schülerinnen und Schüler 
zu reduzieren. Weiterhin ist es den Schülerinnen und Schüler plötzlich 
möglich eine Gleichung zu fotografieren, sich die Lösung auszugeben 
und sogar den Lösungsweg aufzuzeigen und erklären zu lassen. Wie 
man anhand der Ausführungen erkennen kann, hat sich durch den 
Einsatz der mobilen Endgeräte einiges in puncto Unterricht bzw. Lehr- 
und Lernarrangements verändert. „Unser Fazit nach dem ersten Jahr 
Tabletklassen an der GSM ist durchweg positiv. Die Schülerschaft 
aber auch das Lehrerkollegium profitiert stark durch die Digitalisierung 
in unserem Schulhaus. Wir fühlen einen neuen Wind durch die ehr-
würdigen Hallen der Gewerbeschule wehen. In den nächsten Jahren 
wollen wir natürlich in Kooperation mit unseren dualen Partnern und 
dem Landratsamt weitere Schritte hinsichtlich einer “digitalen Schule„ 
gehen und unseren Beitrag zu einer “digitalen Gesellschaft„ leisten“, 
so Schulleiter Andreas Hoffner.
Neuerungen bringen stets auch Herausforderungen mit sich
Um diesen Herausforderungen und Anforderungen gerecht zu wer-
den hält das Kollegium eng zusammen. Lehrkräfte bilden Arbeitskrei-
se und helfen anderen Kollegen sowohl in pädagogischen wie auch 
in technischen Fragen weiter. So verwalten die jeweiligen Arbeits-
gruppen mittlerweile die gesamte Infrastruktur rund um WLAN-Netz, 
Netzwerk und PCs, die iPads, Moodle und WebUntis. Die Erstellung 
von pädagogischen Konzepten, Sprechstunden bei Fragen von Kol-
legen wie auch die Weiterentwicklung der Digitalisierung im Allgemei-
nen sind Aufgaben der Arbeitsgruppen. Regelmäßige Fortbildungen 
sind ebenso Teil der Strategie um gemeinsam digital zu lernen und zu 
lehren. Es ist wichtig die Jugendlichen dort abzuholen, wo sie stehen. 
Wer demnach die Lebenswelt der Schüler*innen in seinem Unterricht 
berücksichtigen will und sie bestmöglich für die Zukunft vorbereiten 
möchte muss den Schritt hin zur digitalen Schule vollziehen. Die GSM 
arbeitet engagiert an der stetigen Weiterentwicklung dieser Konzepte, 
die ein großes Potenzial für alle am Schulleben beteiligten bietet.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.gewerbeschule-mosbach.de.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Ev. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Ev. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 2. April
Asbach 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim 10.45 Uhr (Müller) mit Projektchor Kreuz+Quer
Donnerstag, 30.3.
15.00 Uhr  Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 31.3.
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
Dienstag, 4.4.
19.00 Uhr  Passionsandacht in der Friedenskirche Obrigheim 

(siehe Ökumene)
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 5.4.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergarten Asbach (Müller)
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergarten Obrigheim (Müller)
18.00 Uhr  Ökumenischer Kreuzweg (siehe Ökumene)
19.30 Uhr  Kirchenchor Mörtelstein im Gemeindehaus
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 2. April ist bestimmt für Taufseminare und Glaubens-
kurse.
Pfarrbüro Mörtelstein
Bis zum 13. April ist das Pfarrbüro in Mörtelstein geschlossen. Pfarrer 
Müller erreichen Sie unter Tel. 06262/6345.
Projektchor Kreuz + Quer - Singen im Gottesdienst
Im letzten Chorprojekt wurden Gospels und Spirituals geprobt, mit 
denen nun die Sängerinnen und Sänger des Projektchores Kreuz + 
Quer am kommenden Sonntag, 2. April 2023 den Gottesdienst musi-
kalisch umrahmen werden. Der Gottesdienst beginnt um 10.45 Uhr in 
der ev. Friedenskirche in Obrigheim. Herzliche Einladung.
Glaubenskurs für Neugierige
Heute schon sind alle Interessierten zu einem Glaubenskurs einge-
laden. In Impulsreferaten und Kleingruppengesprächen sollen ver-
schiedene Themen rund um den christlichen Glauben bearbeitet und 
entdeckt werden. Es braucht keinerlei Vorkenntnisse und die Teilnah-
me ist kostenfrei; wünschenswert ist lediglich die Bereitschaft der Teil-
nehmenden, sich an den Gesprächsgruppen zu beteiligen. Die Termi-
ne sind Freitag, 28. April, Freitag, 26. Mai und Freitag, 23. Juni 2023
Die Kursabende beginnen jeweils um 19.00 Uhr und finden im Ge-
meindehaus in Obrigheim (Langenrainstr. 1) statt. Zur besseren Pla-
nung der Abende bitten wir um eine Anmeldung übers Pfarrhaus, Tel. 
06262/6345 bzw. pfarrer@evangelisch-obrigheim.de.

Kirchliche Nachrichten
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Passionsandacht für Frieden
Herzliche Einladung zur Passionsandacht für den Frieden am Diens-
tag, 4. April 2023 um 19.00 Uhr in der evangelischen Friedenskirche 
in Obrigheim.
Anmeldung der neuen Konfirmanden für die Konfirmation im 
Jahr 2024
Alle Jungen und Mädchen, die aktuell die 7. Schulklasse und ab 
Herbst die 8. Schulklasse besuchen bzw. bis zum 30. Juni 2024 das 
14. Lebensjahr vollenden, sind herzlich eingeladen, am Konfi rman-
denunterricht teilzunehmen.
Der Konfi rmandenunterricht ist etwa alle zwei Wochen mittwochs von 
16.30 bis 18.30 Uhr.
Die Anmeldung für alle Konfi rmanden aus unserer Kirchengemein-
de, d. h. für die Orte Asbach, Mörtelstein und Obrigheim, fi ndet am 
Dienstag, 18. April um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Obrigheim, 
Langenrainstr. 1, statt. Schriftliche Einladungen mit Anmeldeformula-
ren werden vor Ostern verteilt.
Falls Sie noch kein Schreiben erhalten haben, melden Sie sich bitte 
im Pfarrhaus (Tel. 06262/6345) oder im Pfarramt.
Beim Elternabend sollte mindestens ein Elternteil dabei sein.
Bitte bringen Sie die ausgefüllten Anmeldeformulare mit.
Der neue Konfi rmandenjahrgang wird am 2. Juli um 10.00 Uhr in der 
Mörtelsteiner Christuskirche eingeführt.
Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.  (Johannes 3, 14 - 15)

Ökumene
Ökumenischer Kreuzweg Obrigheim 2023
Herzliche Einladung zum ökumenischen. Kreuzweg in diesem Jahr.
Diesen beginnen wir am 5. April in der kath. Kirche um 18.00 Uhr.
Nach den ersten Stationen werden wir uns dann auf den Weg in die 
ev. Kirche und anschließend zur Friedhofskapelle begeben, wo dann 
der Abschluss sein wird.
Bei Regen wird der Kreuzweg in der kath. Kirche stattfi nden.
Passionsandacht für Frieden
Der Krieg in der Ukraine dauert an und ist für uns Teil der alltäglichen 
Normalität geworden. Wir möchten ihn aber nicht als normal erachten 
und unsere Empörung darüber vor Gott wachhalten.
Nicht zuletzt wenn wir an jene Menschen denken, die sich dem Schre-
cken des Krieges kaum entziehen können, da sie ihre Heimat oder 
Angehörige verloren haben oder in permanenter Sorge um sie leben. 
Im monatlich in Obrigheim stattfi ndenden Friedensgebet wollen wir in 
der Karwoche in ökumenischer Verbundenheit unsere Stimmen erhe-
ben und diese Gedanken gemeinsam vor Gott bringen.
Herzliche Einladung zur Passionsandacht für den Frieden am 
Dienstag, 4. April 2023 um 19.00 Uhr in der evangelischen Frie-
denskirche in Obrigheim.
Besuchsdienstkreistreffen
Zu einem ökumenischen Besuchsdienstkreistreff en laden wir alle Mit-
glieder des evangelischen und katholischen Besuchsdienstes schon 
heute herzlich ein: Am Dienstag, 11. April um 19.00 Uhr im Ev. Ge-
meindesaal Obrigheim.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Katholische Gottesdienste der Seelsorgeeinheit Mosbach - Elz-
Neckar Mose
Termine vom 31.3. bis 9.4.2023
Freitag, 31.3. - Freitag der 5. Woche der Fastenzeit
11.00 Uhr Alloheim, Obrigheim: hl. Messe
11.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: ökumenischer Schulgottesdienst
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 1.4. - Samstag der 5. Woche der Fastenzeit
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Palmseg-

nung
18.30 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe mit Palmsegnung
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe mit Palmsegnung 

(Fürsprache des hl. Judas Thaddäus und des hl. Anto-
nius für alle verfolgten Christen; für alle Armen und 
Kranken)

Sonntag, 2.4. - Palmsonntag
  9.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier mit Palm-

segnung mit der Kolpingfamilie; anschließend Frühstück 
mit der Kolpingfamilie

  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe mit Palmsegnung
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: ökumenischer Gottesdienst 

mit Palmsegnung
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe mit Palmsegnung
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Palmsegnung
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe mit Palmsegnung
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
16.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: italienischer Gottesdienst, 

Palmsonntag mit Segnung der Olivenzweige
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Montag, 3.4. - Montag der Karwoche
18.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
20.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: Complet - Musikalisches Nacht-

gebet
Dienstag, 4.4. - Dienstag der Karwoche
  6.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Laudes, anschließend 

Frühstück im Gemeindetreff 
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 5.4. - Mittwoch der Karwoche
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: ökum. Kreuzwegandacht
Donnerstag, 6.4. - Gründonnerstag
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senior*innen
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senior*innen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe, Einsetzung der 

Eucharistie
19.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe, Einsetzung der Eucha-

ristie
19.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe, Einsetzung der 

Eucharistie
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe, Einsetzung der Eucha-

ristie
20.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Andacht zur Ölbergstunde
21.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Ölbergstunde - Die Nacht der 

verlöschenden Lichter
21.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Kreuzwegandacht
Freitag, 7.4. - Karfreitag
  9.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Kreuzwegandacht für Kinder 

und Familien
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Familienkreuzweg der 

Pfadfi nder vom Stamm Benedikt (DPSG) Beginn im 
Pfarrsaal

10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Kreuzwegandacht für Kinder, Blu-
men, Palmzweige oder Opferkässchen können mitge-
bracht werden

11.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Andacht zur Eröff nung der 
Kreuzwegstationen - bis 15.00 Uhr Gebet und Meditati-
on

11.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Kreuzwegandacht für Kin-
der und Familien

11.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Kreuzwegandacht für Kinder
11.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: Kreuzwegandacht für Kinder 

und Familien
15.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Feier vom Leiden und Ster-

ben Christi
15.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Feier vom Leiden und Sterben 

Christi
15.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Feier vom Leiden und 

Sterben Christi
15.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Feier vom Leiden und Sterben 

Christi
15.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: Feier vom Leiden und Sterben 

Christi der kroatischen Gemeinde
15.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Feier vom Leiden und Ster-

ben Christi
15.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Feier vom Leiden und Sterben 

Christi
15.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Feier vom Leiden und Sterben 

Christi

Kirchliche Nachrichten
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17.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Betstunde der Senioren 
und der kfd

19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Trauermette
Samstag, 8.4. - Karsamstag
20.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier, Feier der hl. 

Osternacht, anschließend Osteressen im Pirminsaal 
(Mitbringbuffet)

20.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier, Feier 
der hl. Osternacht

21.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe, Feier der hl. Osternacht
21.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe, Feier der hl. 

Osternacht
21.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe, Feier der hl. Oster-

nacht; mitgestaltet vom Kirchenchor
21.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, Feier der hl. Oster-

nacht
23.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe, Feier der hl. Osternacht, 

kroatische Gemeinde
Sonntag, 9.4. - Ostersonntag
  5.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe, Feier der hl. Oster-

nacht mitgestaltet vom Singkreis Bergfeld, anschließend 
gemeinsames Osterfrühstück

  9.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Hochamt
  9.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Hochamt
  9.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: Hochamt Verkauf von selbst ver-

zierten Osterkerzen
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Hochamt
10.30 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Hochamt
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: Hochamt
18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: Ostervesper
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
20.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Montag, 10.4. - Ostermontag
  9.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe - Verkauf von selbst 

verzierten Osterkerzen
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
10.10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: hl. Messe
18.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
18.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Vesper für Ostern mit eucharisti-

schem Segen
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch, 
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do., 9.00 - 12.00 Uhr, Do., 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 8.4. (Osternacht), So., 9.4. (Ostersonntag), Mo. 10.4.2 (Oster-
montag), Sa., 13.5., So., 14.5.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 5
Freitag, 21. April 2023, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 6. Mai bis 4. Juni 2023.
Emmausgang der Kirchengemeinde MOSE für Trauernde und 
Alleinstehende
Vor 2000 Jahren: Zwei Jünger verlassen nach dem furchtbaren Tod 
Jesu verstört und von Trauer erfüllt Jerusalem, erleben die Wegge-
meinschaft mit Jesus und kehren, mit neuer Hoffnung erfüllt, zu den 
anderen Jüngern zurück. Diese Erzählung bildet die Vorlage für einen 
„Emmausgang“, zu dem am Ostermontag, 10. April alle trauernden 
und alleinstehenden Menschen herzlich eingeladen sind. Treffpunkt 
ist um 14.30 Uhr an der Gutleutkapelle auf dem Friedhof Mosbach. 

Auf einem Rundweg mit Impulsen und Austausch werden wir ca. zwei 
Stunden auf gut begehbaren Wegen miteinander unterwegs sein. 
Bringen Sie sich ggfs. etwas zu trinken mit. Bei Regen entfällt der 
Emmausgang. Es wird um Anmeldung im Pfarrbüro Neckarelz, Tel. 
7233 gebeten. Auf ein gemeinsames Unterwegssein freuen sich die 
Trauerbegleiterinnen der Kirchengemeinde MOSE.
Damenjacke am Seniorenfasching vertauscht
Beim Seniorenfasching am 14. Februar 2023 wurde eine braune 
Damenjacke vertauscht. Bitte melden Sie sich bei Frau Kolb, Tel. 
06261/60382 zwecks Rücktausch der Jacke.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath
Tel. 06262/6581,E- Mail: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger, Tel. 06262/6394, 
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel, Tel. 01525/9929472
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15
Tel. 6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier
Öffnungszeiten
Montag, 10.00 - 11.00 Uhr - 3. April geschlossen 
Freitag, 10.00 - 11.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21
Tel. 6581, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 30.3.
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier, vorher Beichtgelegenheit
Freitag, 31.3.
19.30 Uhr  Neunk.: Ökum Jugendkreuzweg, kath. Kirche
Samstag, 1.4.
18.30 Uhr  Neunk.: Palmweihe u. Vorabendmesse (Beginn vor der 

Kirche), Kollekte f. d. Hl. Land
Sonntag, 2.4. - Palmsonntag
10.30 Uhr  Aglasterh.: Palmweihe auf dem Kirchplatz, feierlicher 

Einzug u. Messfeier mit Kinderkirche, Kollekte f. d. Hl. 
Land

18.00 Uhr  Neunk.: Buß- und Versöhnungsfeier
Dienstag, 4.4. - hl. Isidor
19.00 Uhr  Neunk.: Messfeier, vorher Beichtgelegenheit
19.00 Uhr  Asbach: Friedensrosenkranz
Mittwoch, 5.4.
19.00 Uhr  Asbach: Messfeier (für Bodo Lindner, Karl und Paula 

Köhler u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 6.4. - Gründonnerstag
20.00 Uhr  Aglasterh.: Messe v. letzten Abendmahl, anschl. Beicht-

gelegenheit
Freitag, 7.4. - Karfreitag
15.00 Uhr  Aglasterh.: Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu Christi
 Kreuzverehrung (Blumen können abgelegt werden)
15.00 Uhr  Schwarzach: Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu Christi
 Kreuzverehrung (Blumen können abgelegt werden), Kir-

chenchor
Samstag, 8.4. - Karsamstag
20.30 Uhr Neunk.: Feier der Osternacht
 Osterlichter 1,00 €, Segnung der Osterspeisen (in allen 

Ostergottesdiensten)
Sonntag, 9.4. - Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des 
Herrn
  9.00 Uhr  Schwarzach: Hochamt
10.30 Uhr  Aglasterh.: Hochamt; anschl. Stehempfang
Montag, 10.4. - Ostermontag
  6.30 Uhr  Asbach: Emmausgang
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
10.30 Uhr  Asbach: Messfeier mit Kinderkirche, anschl. Suche der 

Osternestchen für Kinder
Geistliche Brosamen
Alle Menschen wollen eine Spur hinterlassen, die bleibt. Aber was 
bleibt? Das Geld nicht. Auch die Gebäude bleiben nicht; ebenso 
wenig die Bücher. Nach einer gewissen, mehr oder weniger langen 

Kirchliche Nachrichten
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Zeit, verschwinden alle diese Dinge. Das einzige, was ewig bleibt, 
ist die menschliche Seele, der von Gott für die Ewigkeit erschaffe-
ne Mensch. Die Frucht, die bleibt, ist deshalb diejenige, die wir in die 
menschlichen Seelen gesät haben - die Liebe, die Erkenntnis; Ges-
ten, die das Herz berühren; Worte, die die Seele öffnen für die Freude, 
die Gott schenken will.
Joseph Ratzinger - Benedikt XVI.
Palmsonntag: Kollekte für das Heilige Land
Die Kollekte ist ein Zeichen der Verbundenheit mit den Christen im 
Heiligen Land. Der „Deutsche Verein vom Heiligen Land“ ist ein Hilfs-
werk für die Christen im Nahen Osten. Er fördert die Verständigung 
und Versöhnung zwischen den Religionen und unterstützt die notlei-
denden Menschen im Heiligen Land.
Aglasterhausen: Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 2. April findet in Aglasterhausen um 10.30 Uhr die Kin-
derkirche für Kinder bis 8 Jahre statt. Alle versammeln sich zunächst 
zum Gottesdienst in der Kirche, die Kinder gehen dann nach der Er-
öffnung in den Pfarrsaal und kehren später wieder zurück.
Kirchenchor Aglasterhausen - Dirigent Hans Hammel
Am Sonntag, 19. März endete eine Ära in doppeltem Sinne. Nach 
132 Jahren ging die segensreiche Geschichte des Kirchenchors Ag-
lasterhausen zu Ende. Wenn diese Entscheidung den Mitgliedern des 
Chors auch schwerfiel und wehtat, so war sie aufgrund der wenigen 
aktiven Sängerinnen und Sänger und der hohen Altersstruktur doch 
unausweichlich. Die zweite Ära, die zu Ende ging, war die Tätigkeit 
von Hans Hammel als Chorleiter. 45 Jahre - also fast ein halbes Jahr-
hundert - lag in seiner Hand die musikalische Leitung für den Kirchen-
chor in Aglasterhausen. Die Leitung für den Asbacher Kirchenchor 
hatte er sogar noch 8 Jahre länger inne: über 53 Jahre! Den Taktstock 
in Asbach übergab er jetzt in jüngere Hände. Carmen Völker wird 
zukünftig den Kirchenchor leiten, in den sich Hans Hammel nun als 
Sänger eingliedert. 
Ein dreifacher Dank ist noch zu sagen: Den Sängerinnen und Sän-
gern von Asbach, die den Abschiedsgottesdienst stimmlich unter-
stützten, allen, die dem Kirchenchor Aglasterhausen die Treue hielten 
und Gesangstalent und Zeit einbrachten - manche über 50 und 60 
Jahre lang - und darüber hinaus auch noch Aufgaben der Vorstand-
schaft wahrnahmen oder als „Kirchenchörler“ die Pfarrgemeinde be-
reicherten durch Dienste im Pfarrgemeinderat, bei Bau- und Arbeits-
einsätzen, bei Festen oder im Besuchsdienst. Schließlich ein großes 
„Vergelts Gott!“ Hans Hammel für die Treue, die Kompetenz und das 
Zeugnis des Glaubens als engagierter und geschätzter Chorleiter.
Das Bild zeigt die Aktiven beim Abschiedsgottesdienst: Hans Hammel 
und Ehefrau Irmgard, Pfr. Dorbath sowie die Sänger von Aglasterhau-
sen und Asbach.

Foto: SE Aglasterhausen-Neunkirchen

Zeltlager 2023 der Seelsorgeeinheit
Vom 31. Juli bis 9. August 2023 findet für Kinder von 8 bis 15 Jahren 
das Zeltlager in Landleitenbachtal, Rothenkirchen statt. Nähere Infor-
mationen bietet das Faltblatt, das in den Kirchen ausliegt. Infos und 
Anmeldeunterlagen finden Sie auf unserer Homepage
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de.
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Theresia Scheurich geb. Schefczik, 1935 - 2023, Aglasterhausen
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Öffnungszeiten der Bücherei Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do., 16.00 - 17.30 Uhr, Sa., 10.00 - 11.30 Uhr
So. (nach dem Gottesdienst) i.d.R. 11.30 - 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Bio-Musterregion - Bauer-zu-Bauer-Gespräch
Am Mittwoch, 12. April, 18.00 Uhr lädt die Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald zum ersten „Bauer-zu- Bauer-Gespräch“ in diesem Jahr 
ein. Beim Feldrundgang mit Demeter-Landwirt Frank Fellmann (Eber-
bachhof Kleineicholzheim) geht es um die Unkrautsituation in Win-
tergetreide und Strategien bei der Frühjahrsaussaat. Eingeladen sind 
sowohl ökologisch als auch konventionell wirtschaftende Landwirtin-
nen und Landwirte. Treffpunkt ist am Bahnhof Eicholzheim. Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Gewichtheberfinale mit Obrigheim
Am vergangenen Samstag gab es in der Obrigheimer Neckarhalle 
Gewichtheben vom Feinsten. Die beiden in den letzten 10 Jahren 
das Gewichtheben dominierenden Vereine, trafen aufeinander. Und 
zumindest für die Heimmannschaft galt das Motto: Siegen oder flie-
gen. Denn nur bei einem glatten 3:0-Sieg würde Obrigheim als dann 
Tabellenzweiter ins Finale der besten drei Mannschaften einziehen. 
Nun wäre es bei dieser Konstellation vermessen im Vorfeld zu be-
haupten, dass ein Sieg klar und einfach zu erringen wäre. Man war 
sich der Schwere dieser Aufgabe durchaus bewusst. Doch es gab 
Hoffnung aufgrund der Vorleistungen der beiden Teams. Zwar kam 
Speyer mit der besten Besetzung, im Team eine Weltmeisterin und 
eine Weltrekordhalterin, Nationalkaderathlet Simon Brandhuber, aber 
Obrigheim hat eine Mannschaft die zusammenhält und jeder für den 
anderen noch ein Kilo mehr auf die Hantel legen lässt, um eventuelle 
Fehlversuche zu kompensieren. Und genau diese Fehlversuche galt 
es zu vermeiden, denn die würden den Wettkampf mitentscheiden. 
Um es vorweg zu nehmen, die Obrigheimer Taktik ging voll auf. Wäh-
rend die erste Obrigheimer Gruppe mit Lena Tomkowiak, Saara Re-
tulainen und Celina Schönsiegel jeweils drei Reißversuche gültig zur 
Hochstrecke brachten, gab es auf Speyrer Seite fünf Fehlversuche. 
Auch in der zweiten Gruppe verbuchte Speyer fünf ungültige Versu-
che, Obrigheim hatte deren drei, davon war einer ein persönlicher Re-
kordversuch von Nico Müller mit 164 kg im Reißen. Speyer hatte ja im 
Vorfeld angekündigt sich den Reißpunkt zu holen, um Obrigheim aus 
dem Finale werfen zu können. Dank der starken Obrigheimer Mann-
schaftsleistung, insbesonders der ersten Gruppe, gewann Obrigheim 
das Reißen mit 369,1 zu 363,5 Punkten und ging mit 1:0 in Führung. 
Im Stoßen wechselten beide Teams einmal aus. Für die sehr starke 
Celina Schönsiegel kam bei Obrigheim Moritz Huber zum Einsatz, 
weil er im Stoßen mehr Punkte machen würde als Celina, bei Speyer 
kam Mannschaftssprecher Jürgen Spieß für Julia Schwarzbach zum 
Einsatz. Für beide Mannschaften hat sich der Wechsel ausgezaht, 
was das Ergebnis im Stoßen deutlich machte: Obrigheim konnte 
539,1 Punkte erreichen, Speyer kam auf 517 Punkte. Somit stand 
das Endergebnis mit 908,2 Punkten für Obrigheim und Speyer 880,5 
Punkten fest. Für beide Teams bedeutet das eine Saisonbestleistung 
und auch die Teilnahme am Finale. Obrigheims Punktezahl mit 908,2 
ist zugleich auch das höchste Mannschaftsergebnis aller Bundesligis-
ten in der nun beendeten Bundesligarunde. Das Finale beginnt na-
türlich wieder bei Null und zwar für alle drei Mannschaften. Ausrichter 
ist der SSV Samswegen. Zwar hat man auf Obrigheimer Seite alles 
versucht, um das Heimrecht von Samswegen zu bekommen, aber 
letzendlich sind die Gespräche gescheitert. Möglicherweise hat das 
hohe Obrigheimer Ergebnis den SSV Samswegen bewogen, dem 
Konkurrenten auf keinen Fall das Heimrecht zu gewähren, um die 
Unterstützung des fantastischen Obrigheimer Publikums zu verhin-
dern. Ja der „siebte Heber“ war nicht nur zahlenmäßig bundesliga-

Vereinsmitteilungen



Obrigheimer Nachrichten  •  30. März 2023  •  Nr. 13  | 9

rekordverdächtig, nein auch die Stimmung in Obrigheims Neckarhal-
le ist nicht zu toppen. Dazu kommt noch der Sachverstand und die 
Fairness der Gewichtheberfans am Neckar, der wohl einzigartig in 
der Gewichtheberbundesliga ist. Der Mannschaftssprecher Matthä-
us Hofmann bedankte sich für die Unterstützung in der abgelaufenen 
Saison und wünschte sich zahlreiche Mitfahrer nach Samswegen.
Die Ergebnisse der Obrigheimer Heber im einzelnen: Lena Tomkowi-
ak (Körpergewicht 58,5 kg, Reißen 78 kg, Stoßen 99 kg, 130 Punkte, 
gültige Versuche 5) Celina Schönsiegel 61,5 kg Reißen 73 kg, 45,5 
Punkte, 3 gültige Versuche), Moritz Huber (72,7 kg, 150kg im Stoßen 
79,5 Punkte, 2 gültige Versuche), Saara Retulainen (60,7 kg, 93 kg 
und 115kg, 155 Punkte, 6 gültige Versuche, Rekordergebnis in Ob-
righeim), Hmayak Misakyan (81,4 kg 145 kg/170 kg, 152,2 Punkte, 
3 gültige Versuche), Mathäus Hofmann (102,7 kg, 170 kg/197 kg, 
166 Punkte, 5 gültige Versuche an 202 kg knapp gescheitert) und 
schließlich Nico Müller (90,5 kg 160 kg/201 kg, 180 Punkte, 5 gültige 
Versuche am Rekord von 164 kg im Reißen knapp gescheitert.) Nico 
war auch der tagesbeste Heber, gefolgt von der norwegischen Welt-
meisterin Solfrid Koanda mit 174 Punkten für Speyer. Matthäus Hof-
mann konnte das drittbeste Punkteergebnis erzielen. Die Gewichthe-
ber haben sich also als Tabellenzweiter für das Finale in Samswegen 
qualifiziert. Von der Vorleistung gesehen hat man auch alle Chancen 
dort erfolgreich zu sein. Aber so ein Finale wird auch von der Taktik 
bestimmt sein und letztendlich auch von der Tagesform entschieden. 
Obrigheim hat am Samstag bewiesen, dass beides gepasst hat und 
einen sehr starken Wettkampf gezeigt. Sollte beides im Finale auch 
gelingen und man ähnlich konzentriert und selbstbewusst an die 
Hantel gehen kann, darf man auch weiter vom großen Ziel träumen 
und am Neckar mal wieder einen großen Titel feiern. In der nächs-
ten Ausgabe werden wir wohl schon Einzelheiten zu der Fahrt nach 
Samswegen verkünden können und dann hoffentlich mit einem gut 
aufgelegten Fanbus zum Finale fahren können.
Rainer Noe

Abteilung Handball

Herren 1
Souverän gegen Richen
Die erste Mannschaft hatte am vergangenen Sonntag den unange-
nehm zu bespielenden TB Richen zu Gast. Im Hinspiel konnte man 
souverän gewinnen, doch war man vor dem TB Richen gewarnt, der 
neben Weinsberg zuletzt auch Kochertürn-Stein schlagen konnte. 
Coach Oliver Winter verfolgte das Spiel krankheitsbedingt von zu 
Hause aus, Dieter Sundermeier übernahm an seiner Stelle. Ebenfalls 
neu im Team waren Jonas Schmidt und Jonas Moll.
Bis zum Stand von 4:4 nach knapp acht Minuten waren beide Mann-
schaften gleichauf, ehe Richen auf 5:7 davonzog. Sundermeier nahm 
die Auszeit, um seine Mannschaft aufzuwecken. Besonders in der 
Defensive fehlte es zu Beginn an Zugriff, immer wieder ließ man Ri-
chen zu einfachen Torchancen kommen, während man in der Offen-
sive die nötige Durchschlagskraft vermissen ließ. Nach der Auszeit 
kamen dann auch die Germanen besser ins Spiel. Mit kollektiver De-
fensivleistung und einem immer stärker werdenden Arianit Mustafa 
im Tor ließen die Germanen sechs Minuten keinen Gegentreffer zu, 
während auf der Gegenseite Pascal Bauer zweimal vom Siebenme-
ter und dreimal aus dem Spiel einnetzte und seine Farben zum 10:8 
in Front brachte. Diesen Vorsprung nahm man auch mit in die Pause, 
beim Stand von 15:12 wurden die Seiten getauscht.
Nach der Pause taten sich die Germanen schwer, den Vorsprung 
zu vergrößern und so ließ man Richen erneut auf ein Tor verkürzen. 
Dann vernagelte Arianit Mustafa erneut seinen Kasten und musste 
nur einmal hinter sich greifen, während Obrigheim zehn Treffer ver-
buchen konnte. Entscheidend war in dieser Phase auch das Spiel 
nach vorne, angetrieben von Niklas Pfleger. Das Spiel war spätes-
tens nach 53 Minuten beim Stand von 28:20 entschieden. Die sicht-
lich enttäuschten Richener dezimierten sich in der Schlussphase mit 
unnötigem und überhartem Einsteigen selbst und standen zwischen-
zeitlich nur noch mit drei Feldspielern auf der Matte. Alles in allem ver-
zeichnen die Germanen den siebten Heimsieg im siebten Spiel und 
halten sich damit alle Chancen auf den Wiederaufstieg offen. Nächste 
Woche gastieren die Germanen beim Tabellenschlusslicht in Buchen. 
Auch dort wollen die Germanen weitere zwei Punkte erzielen.
Es spielten: Arianit Mustafa, Joachim Guagliano (beide im Tor), Pas-
cal Bauer (10/5), Niklas Pfleger (9), Julius Eyermann (7), Paul Zim-
mermann (2), Kevin Bieler (2), Thorsten Sienholz (1), Albin Mustafa 
(1), Jonas Moll (1), Jonas Schmidt, Justin Auer. Trainer: Dieter Sun-
dermeier

gemischte D-Jugend
Heimspieg zum Saisonabschluss
Zum letzten Spiel der Saison war für die Mannschaft um Bernd 
Schneider der SC Züttlingen zu Gast. Im Laufe der Saison war das 
das dritte Aufeinandertreffen. 
In der Quali-Runde trennten sich beide Mannschaften unentschieden, 
im Hinspiel war der Sieger kanpp der SVO. Ein Spiel auf Augenhöhe 
war also zu erwarten. So kam es auch. 
Beide Mannschaften schenkten sich nichts und so wurden beim 
Stand von 9:9 die Seiten gewechselt. In der zweiten Hälfte kamen die 
Germanen besser zum Zug und konnten sich bis zum Ende ein ver-
dientes 20:16 erspielen. Damit beendet die D-Jugend die Runde auf 
dem dritten Tabellenplatz. Nach dem Spiel wurden im Foyer der Ne-
ckarhalle der Heimsieg und der Saisonabschluss mit Pizza gefeiert.
Vorschau
Herren 1 zu Gast in Buchen
Die erste Mannschaft gastiert am kommenden Sonntag beim TSV 
Buchen 2. Gegen das Tabellenschlusslicht konnten die Germanen 
das Hinspiel deutlich mit 47:24 gewinnen. Doch jedes Handballspiel 
beginnt bei null, sodass die Germanen auch hier mit der nötigen Kon-
zentration und Konsequenz ins Spiel gehen müssen. Denn auch die-
ses Spiel ist immens wichtig für den Wiederaufstieg. Gespielt wird im 
Sportzentrum Odenwald in Buchen um 15.00 Uhr. Die Mannschaft 
freut sich auf viele Zuschauer in Buchen.
Handballcamp 2023 in Obrigheim
In der Neckarhalle findet vom 4. bis zum 8. September ein Handball-
camp für 8- bis 12-jährige begeisterte Handballer statt - und für die, 
die es noch werden wollen. Du hast Lust? Wir halten dich auf dem 
Laufenden.

Sportschützenverein Obrigheim

Jahreshauptversammlung 2023 mit Wahlen
Die diesjährige Jahreshauptversammlung musste, leider zum ersten 
Mal in der Geschichte des Vereins, der zweite Vorstand eröffnen, da 
im Herbst des vergangenen Jahres unser erster Vorstand Roland Kül-
ler verstorben ist. 
Die Sitzung wurde pünktlich um 19.00 Uhr von unserem zweiten Vor-
stand Djura Horvat eröffnet. Er konnte wieder einige Vereinsmitglieder 
begrüßen. In einer Schweigeminute gedachten wir unserem verstor-
benen ersten Vorstand Roland Küller. 
Im Bericht des zweiten Vorstands Djura Horvat machte er auf die 
ernste Lage in unserem Verein aufmerksam, und dass es sehr erstre-
benswert wäre, wieder einen ersten und zweiten Vorstand zu haben, 
um sich die anfallende Arbeit zu teilen. Er unterstrich auch, dass es 
wichtig ist, unseren Verein in seinem neunzigsten Jahr weiter zu er-
halten, das sahen auch alle Anwesenden so.
Die seit Jahren enge Kassenlage wurde durch Heizöl-Einkauf weiter 
belastet und ist im 44. Kassenbericht von Achim Seibert, unserem 
Kassier, genauso zu finden wie Gebührenabgaben und vieles mehr. 
Achim Seibert führt die Kasse hervorragend, Norbert Frohnmüller hat 
dies in seinem Bericht der Kassenprüfer bestätigt. So war es kein 
Wunder, dass die Entlastung einstimmig ausfiel. 
Sportleiter Thomas Pusch berichtete von den Rundenwettkämpfen 
und den Ergebnissen der verschiedenen Meisterschaften.
Die Vorstandschaft wurde im Anschluss der Berichte einstimmig ent-
lastet.
Neuwahlen waren aus den zuvor genannten Gründen notwendig. 
Zum ersten Vorsitzenden wurde der bisherige zweite Vorstand Dju-
ra Horvat einstimmig gewählt. 
Sein zuvor geäußerter Wunsch, wieder einen zweiten Vorstand zu 
haben, erfüllte sich leider nicht.
In seinem Amt als Sportleiter wurde Thomas Pusch einstimmig wie-
dergewählt. 
Ebenso wurde Wolgang Feil als Bogenwart wiedergewählt. Nor-
bert Frohnmüller stellte sich, nachdem Thomas Pusch dafür nicht 
mehr zur Verfügung stehen kann, erneut dem Amt des Waffen- und 
Gerätewartes und wurde ebenfalls einstimmig bestätigt. 
Hans-Jörg Karoske stellt sich als Kassenprüfer zur Verfügung.
Beim Punkt Anträge konnte man sich zur Teilnahme am Weihnachts-
markt 2023 aussprechen, nicht teilnehmen kann der Verein allerdings 
an der 1250-Jahr-Feier und am Kinderferienprogramm mangels Hel-
fer.
Zum notwendigen Freischneiden und Mähen der Außenanlage will 
man sich dieses Jahr bei Bedarf telefonisch zusammenrufen.
Am Ende der Sitzung wünschten alle anwesenden Mitglieder dem 
neuen Vorstand gutes Gelingen und allzeit „gut Schuss“.

Vereinsmitteilungen
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Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Das Heimatmuseum ist wieder am Sonntag, 
2. April von 14.30 bis 16.30 geöffnet. Neben 
der Dauerausstellung sind die beiden Wechsel-
ausstellungen von Karl Heinz Neser „Neckar, 
Neckarschifffahrt und Neckarkanalisierung“ und 
„Odenwaldautobahn, Ortsumgehung Obrig-
heim und Hohbergaufstieg“ zu besichtigen.

Stück der Neckarkette, die von 1878 bis 1935 auf der Strecke 
Mannheim - Heilbronn im Fluss lag

Foto: Karl Heinz Neser
Sonderführungen sind nach Absprache möglich. Kontakt: Karl Heinz 
Neser, Tel. 63236, E-Mail: karlheinz-neser@kabelbw.de
SWR-Mundartabend am Sonntag, 2. April, 21.00 Uhr, im Radio
Wie bekannt wurde der Mundartabend aufgezeichnet und auf SWR4 
gesendet. Danach ist er auch in der Mediathek unter „Mundart“ ab-
rufbar.
Jahrbuch
Das Jahrbuch kann im Bürgerbüro für 5 € erworben werden; hier sind 
auch ältere Ausgaben erhältlich.
Werden Sie Mitglied
Nach der gelungenen Jahrbuchvorstellung und dem Mundartabend 
würden wir uns über den Beitritt neuer Mitglieder freuen, Sie unter-
stützen damit die Arbeit des Heimatvereins. Im Jahrbuch finden Sie 
ein Beitrittsformular oder wenden Sie sich an die Vorstandsmitglieder.

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Osterschießen 2023
Am Samstag, 25. März 2023 fand 
im Schützenhaus in Binau das 
traditionelle Osterschießen für die 
ganze Familie statt. Zuerst wur-
den die köstlichen Kuchen unserer 
Frauen verkostet, bevor es zum 
„scharfen Schuss“ ging. Mit großer 
Spannung wurde dann die Sieger-
ehrung erwartet, vorgenommen 
durch unseren RK-Vorsitzenden Bernd. Es gab erste, zweite und 
dritte Plätze jeweils für Frauen, Männer und Paare. Den ersten Platz 
erreichten Melanie Feil, Horst Hoffmann und Familie Feil, den zweiten 
Platz Renate Heidt, Thomas Knaus und Familie Heidt und den dritten 
Platz Christine Zirkelbach, Christian Feil und Familie Zirkelbach. Alle 
Sieger wurden mit herzlichem Applaus bedacht. Schon war Vesperzeit 
und es gab diesmal Hausmacherwurst mit allerlei Beilagen und herz-
haftem Bauernbrot. Nach der Stärkung ließ man den ereignisreichen 
Nachmittag bei angeregten Gesprächen ausklingen, nicht ohne den 
Binauer Schützen für die Gastfreundschaft herzlich zu danken.
Foto: hdt

FC 1928 Asbach e.V.

FC Asbach - SG Waldmühlbach-Katzental  1:2
Der FC Asbach empfing die SG Waldmühlbach-Katzental. Die Asba-
cher fanden mit dem Erfolg der letzten Woche im Rücken von Beginn 
an gut in die Partie. Jedoch konnte keine klare Torchance dabei her-
ausgespielt werden. So war es in der 19. Spielminute der Keeper der 
Heimelf, M. Heisner, der einen Freistoß aus der eigenen Hälfte direkt 
verwandelte. In der Folge hielt der FCA weiter kämpferisch mit und 
ließ keine wirklichen Chancen der Gäste zu. In der 37. Minute erzielte 
die SG WaKa durch die erste gefährliche Möglichkeit den 1:1-Aus-
gleich. Dies war zugleich der Halbzeitstand. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte kamen die Gäste stärker aus der Kabine 
und erspielten sich gute Möglichkeiten. In der 69. Minute belohnten 
sie sich mit dem 1:2-Führungstreffer. Die Heimelf bäumte sich in der 
Schlussviertelstunde nochmals auf, konnte sich dem Tor der Gäs-
te aber nicht mehr gefährlich annähern. So blieb es am Ende beim 
knappen Sieg 1:2 für die Gäste.

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Reinhold Eibner feierte 80. Geburtstag - Der Chorgesang liegt 
ihm am Herzen - Zum Ehrenmitglied des MGV Asbach ernannt
Eine große Gratulantenschar hatte sich dieser Tage im Gasthaus 
Hirsch in Binau eingefunden, um Reinhold Eibner zu seinem 80. Wie-
genfeste zu gratulieren. Für die größte Überraschung sorgte der Män-
nergesangverein „Liederkranz“ Asbach, der das Geburtstagskind und 
seine Gäste nicht nur mit einem bunten Liederstrauß erfreute, son-
dern auch die Ernennungsurkunde zum Ehrenmitglied dabeihatte.
Die MGV-Vorsitzenden Achim Link und Achim Haag dankten dem 
Sängerkameraden und ehemaligen Chorleiter Reinhold Eibner für 
seine große Treue zum MGV Asbach. In seiner Laudatio erinnerte 
Haag, dass der Jubilar sich seit vielen Jahren dem Chorgesang hier 
in der Region verschrieben hat. Begonnen hatte alles beim MGV 
„Frohsinn“ Mosbach, wo er unter Friedemann Buhl zum Vizechorleiter 
ausgebildet wurde. Weitere Stationen als Chorleiter waren der MGV 
„Flügelrad“ Neckarelz und der MGV „Liederkranz“ Asbach, hier ist er 
heute noch als Sänger im 1. Tenor aktiv. Seit 14 Jahren leitet Reinhold 
Eibner den Gesangverein Binau, der seit einiger Zeit eine Sing-Ko-
operation mit dem Evangelischen Kirchenchor Binau unterhält.
„Wir wissen, dass Reinhold sich bei uns seit dem ersten Tag an richtig 
wohlfühlt, das Gleiche gilt auch für seine Frau Brigitte“, so der Vor-
sitzende bei seinen Ausführungen, „darüber freuen wir uns sehr und 
danken dir, lieber Reinhold, für die vielfältige Unterstützung und Rat-
schläge zum Wohle des Vereins.“
Als Dank und Anerkennung für seine Verdienste um den Asbacher 
Männergesangverein wurde er unter großem Beifall der Gäste zum 
Ehrenmitglied ernannt. Mit einem Blumenpräsent wurde auch Brigitte 
Eibner für ihre Verbundenheit zum Verein gedankt.
Reinhold Eibner zeigte sich sichtlich gerührt über diese große Aus-
zeichnung und lud zum gemütlichen Beisammensein ein. Im Kreise 
seiner Familie, Freunde und der Sänger des Männergesangvereins 
feierte der Jubilar gebührend seinen runden Geburtstag.
Als Dank und Anerkennung für seine Verdienste um den Männer-
gesangverein Asbach erhielt Reinhold Eibner anlässlich seines 80. 
Geburtstages die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Unsere Aufnahme zeigt den Jubilar gemeinsam (von links) mit 
Chorleiter Kristian Kimmel, Schriftführer Heiko Streib sowie 

den beiden Vorsitzenden Achim Link und Achim Haag.
Foto: Achim Weber

Kolpingsfamilie Asbach

Gut besuchte Jahreshauptversammlung
Gerlinde Weber vom Vorstandsteam begrüßte im neuen Gemein-
schaftsraum des Vereinshauses zahlreiche Mitglieder und eröffnete 
die Jahreshauptversammlung mit einem gemeinsam gesungenen 
Kolpinglied und anschließendem Totengedenken.

Vereinsmitteilungen
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Präses Franz Jünger konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht an-
wesend sein, auch einige Kolpingmitglieder sowie Herr Bürgermeister 
Walter waren entschuldigt.
Schriftführerin Sibylle Werner berichtete in ihrem Tätigkeitsbericht von 
den nicht ganz so vielen Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Seit August 2022 findet wieder regelmäßig der Kolpingstammtisch 
statt.
Die Kolpingsfamilie führte wie jedes Jahr die Christbaumsammlung 
und die Altpapiersammlung durch.
Der Filmnachmittag mit Hansi Herpich-Weber war sehr gut besucht 
und wird dieses Jahr auch nochmals stattfinden.
Der neu gestaltete Gemeinschaftsraum konnte im Oktober bezogen 
werden.
Beim Kolpinggedenktag konnten Mitglieder für 40-, 50- und 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt werden. Das traditionelle Heringsessen am Fa-
schingsdienstag konnte dieses Jahr auch wieder stattfinden.
Den Kassenbericht gab Vorstandsmitglied Achim Geier ab. Die bei-
den Kassenprüfer Stefan Müller und Helmuth Weber bestätigten eine 
einwandfreie Kassenführung. Die Versammlung entlastete Kassier 
und Vorstandschaft einstimmig.
Ehrenvorsitzender Gotthard Kaiser freute sich in seinem Grußwort 
darüber, dass endlich mal wieder eine Jahreshauptversammlung 
stattfinden kann. Er dankte dem Team und äußerte die Bitte, dass 
man vielleicht Überlegungen anstelle, wie man junge Leute für die 
Kolpingsfamilien gewinnen kann.
In ihrem Schlusswort erwähnte Gerlinde Weber, dass sich die Kol-
pingsfamilie am Dorffest mit einem Bücherflohmarkt beteiligt und 
dass wir am Kerwesonntag Kaffee und Kuchen anbieten.
Mit einem Schlusslied endete die Jahreshauptversammlung, ein ge-
mütlicher Teil schloss sich an.

Evangelischer Kirchenchor Mörtelstein
Besuch der Bundesgartenschau in Mannheim
In Mannheim laufen die Vorbereitungen noch auf Hochtouren. Bis 
Ende März werden noch 217.000 Blumen aus über 400 verschiede-
nen Pflanzenarten in die Erde gesetzt. Sie ergänzen die bereits in 
den letzten Monaten eingepflanzten 200.000 Blumenzwiebeln. Die 
Bundesgartenschau in Mannheim findet 178 Tage lang vom 14. April 
bis zum 8. Oktober 2023 auf dem ehemaligen Spinelli-Militärgelände 
in Mannheims Nordosten und in Teilen des Luisenparks statt. Für die 
BUGA 23 wird mit 2 Millionen Besuchern gerechnet. (siehe www.
buga23.de) Und wir sind auch dabei. Am 1. Juli geht es mit einem 
Bus der Firma Hettinger nach Mannheim. Abfahrt in Mörtelstein (Ge-
meindehaus) ist um 8.00 Uhr. Zustieg in den Ortsteilen ist möglich. 
Wir werden den ganzen Tag auf dem Gelände der BUGA verbrin-
gen, bis uns der Bus gegen 17.00 Uhr wieder nach Hause bringt. Die 
Kosten für Busfahrt und Eintritt belaufen sich auf 40 Euro für Erwach-
sene und 15 Euro für Kinder. Anmeldungen gerne bei Brigitte Riedin-
ger, Tel. 06262/2942, b.obrigheim@gmail.com oder Tanja Ernst, Tel. 
06262/917794,hans-dieter.ernst@gmx.de.

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
40 Jahre LandFrauenverein Hüffenhardt - Kälbertshausen
Am 25. Januar 1983 trafen sich interessierte Frauen in Kälbertshau-
sen im Gasthaus „Grüne Eiche“, um sich über die Aufgaben und Ziele 
eines LandFrauenvereins zu informieren.
Frau Laible, die damalige stellvertretende Vorsitzende des LandFrau-
enverbandes Württemberg - Baden, Frau Schaffert und Frau Kreß, 
die Kreisvorsitzende des Neckar-Odenwaldkreises berichteten über 
die Arbeit des Verbandes.
Angeregt durch die Vorschläge entschlossen sich 19 Frauen den 
LandFrauenverein Hüffenhardt - Kälbertshausen zu gründen.
Jetzt wurde das 40-jährige Jubiläum mit den LandMännern im „Lin-
denhof“ in Neckarelz bei einem leckeren Essen und vielen schönen 
Erinnerungen und Gesprächen gefeiert.
40 Jahre Vereinsgeschichte - da ist viel passiert
Die LandFrauen waren schon immer interessiert, kreativ, reiselustig 
und vor allem modern.
1987 luden sie den Referenten Dr. Zolk zu einem Vortrag über Aids 
ein. Da wussten viele noch nicht, dass es so was überhaupt gibt.
Auch öffentliche Großveranstaltungen, wie z.B. zum Thema Gentech-
nik, wurden durchgeführt.
LandFrauen waren und sind gerne unterwegs. Egal ob in den Nor-
den, den Süden, den Osten oder den Westen. In Frankreich in der 
Partnergemeinde Champvans waren die LandFrauen gern gesehene 
Gäste und bereicherten durch ihre Beiträge die Feierlichkeiten.

Studienreisen waren über Jahre ein wichtiger Punkt im Programm 
des Vereins.
Genauso genossen die LandFrauen verschiedene Reiseberichte 
über entfernte Länder.
In den vergangenen 40 Jahren hörten die LandFrauen Vorträge zu 
den unterschiedlichsten Themen.
Selbstverständlich unterstützen die LandFrauen die Gemeinde bei 
den unterschiedlichsten Aktivitäten: Eindecken der Hallen für Feier-
lichkeiten, Schmücken eines Feuerwehrautos, Beteiligung am Ferien-
programm, Binden des Maikranzes und vieles mehr.
LandFrauen gehen auch gerne ins Theater. Egal ob Nationaltheater 
Mannheim, Freilichtbühne in Ötigheim, Neuenstadt, Zwingenberg, 
Schwarzach oder ins Marionettentheater Aglasterhausen.
Auch Besichtigungen verschiedenster Art standen und stehen auf 
dem Programm. Vom Café Schell mit seinen Pralinen über Süd-
zucker, Südmilch, Kaffeerösterei Hagen bis hin zum Krankenhaus 
Mosbach. Am 17. April ist eine Besichtigung des Agrarzentrums 
Barth in Aglasterhausen geplant.
LandFrauen sind nicht altmodisch. Auf Modeschauen informiert sich 
die moderne LandFrau über die neuesten Modetrends. Selbstver-
ständlich sollte auch eine individuelle Farb- und Stilberatung durchge-
führt werden. Diese erfolgte im Vereinsraum der LandFrauen.
Auch überregional war und ist der LandFrauenverein Hü - Kä vertreten 
auf der Landesgartenschau in Mosbach, auf dem landwirtschaftlichen 
Hauptfest in Stuttgart, auf der Buga 2019 in Heilbronn und jetzt ist am 
21. Mai ein Auftritt auf der Buga in Mannheim wieder zusammen mit 
dem Gesangverein Edelweiß 1905 Kälbertshausen in Vorbereitung.
LandFrauen sind ganz besondere Frauen, die mit viel Liebe ihr Pro-
gramm gestalten und mit Herzlichkeit und Geselligkeit ihre Treffen 
durchführen.
Vielleicht gibt es (junge) Frauen, die so etwas auch erleben wollen?
Alle sind herzlich eingeladen.
Der LandFrauenverein freut sich auf jede Frau.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 1. April 2023 findet das Training zu folgen-
den Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining 16.30 bis 17.15 Uhr
Jugendtraining 17.15 bis 18.00 Uhr
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung über unsere Homepage 
notwendig.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am 
Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 
06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bau-
er) erreichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 
14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baum-
gartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot 
ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

Sonstige Bekanntmachungen
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SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und  behinderte Men-
schen - barrierefreies  Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Institu-
tionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 
06261/84-2284

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen. Es spielt keine Rolle, aus welchen 
Gründen jemand seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
kann: Wer für diesen Fall nicht vorsorgt, kann nicht damit rechnen, 
dass die Angehörigen automatisch für ihn entscheiden dürfen.
Seit dem 1. Januar 2023 gibt es zwar in akuten Krankheitssituationen 
ein Ehegattennotvertretungsrecht. Dieses ist jedoch auf höchstens 
sechs Monate befristet und gilt zudem lediglich für Einwilligungen in 
medizinische Behandlungen und Krankenhausverträge. Darum sollte 
man darüber nachdenken, ob eine individuelle Vorsorgevollmacht für 
den Fall einer Handlungsunfähigkeit nicht die bessere Alternative ist. 
Denn auch Kinder oder andere Verwandte und Freunde dürfen nur 
als Vertreter handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreuungsver-
fügung vorweisen können. In den letzten Jahren musste zunehmend 
beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien sich gerichtlichen 
Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen mussten, weil ent-
sprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt worden waren.
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. informiert unter 
Leitung von Frau Ingrid Kraft über die verschiedenen Vorsorgemög-
lichkeiten, die Inhalte, Formulierungen und Aufbewahrung der Schrift-
stücke.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 20.4.2023 um 10.00 
Uhr in der Schwarzachhalle, Wildparkstr. 4 in Schwarzach.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet an zwei Abenden einen Einführungslehr-
gang für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang 
um gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesundheits-
sorge und vieles mehr. Zu den Veranstaltungen sind alle Personen 
eingeladen, denen die Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familien-
angehörigen bevorsteht oder die diese Aufgabe bereits übernommen 
haben. Die Informationen richten sich darüber hinaus insbesondere 
an Menschen, die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter 
Anleitung des Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, 26.4.2023 
findet der erste Abend statt mit Informationen zu gesetzlichen Grund-
lagen einer Betreuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist jeweils 18.00 Uhr im Gebäude 6 des Land-
ratsamtes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Der zweite Termin ist Mittwoch, 3.5.2023. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle unter Tel. 06261/842523, 
Fax 06261/844770 oder per E-Mail: betreuungsverein@neckar-
odenwald-kreis.de ab sofort entgegen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Osterbasar
Am 1.4. und 2.4.2023 findet ein Osterbasar zugunsten der AMSEL-
Kontaktgruppe Schwarzbachtal im Alten Josefsaal in Untergimpern 
statt. Der Basar beginnt an beiden Tagen jeweils um 10.00 und en-
det um 16.00 Uhr. Verkauft werden selbst gestrickte Socken, diverse 
Handarbeiten, Haushalts- und kleine Elektroartikel.

Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen unter Tel. 
07268/1449 oder Tel. 0173/8703867 melden. Edgar Mühlburger 
kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und 
Christian Lerch, Tel. 0176/23411070
E-Mail schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen
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Aus dem Verlag

Frühlingsanfang
Hörst du Vogelsang
Nacht ist nicht mehr lang
Siehst du Blüten zart
Wind ist nicht mehr hart
Strahlt der Himmel hell
vergiss den Winter schnell 
Brigitte Thiessen

Räucherlachs-Karotten-Lauch-Creme
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 100 g Wild- oder Bio-Räucherlachs
• 100 g Doppelrahm-Frischkäse
• 200 g Quark (20 %)
• 100 g Lauch
• 2 Karotten
• etwas Pfeffer und Salz

Zubereitung
1. Geschälte Karotten in grobe Stücke schneiden.
2. Lauch putzen und ebenso in grobe Stücke schneiden, bei-

des im Mixer zerkleinern.
3. Frischkäse, Quark und etwas Pfeffer/Salz dazugeben und 

vermixen.
4. Räucherlachsscheiben grob schneiden und dazu geben, 

nochmal grob mixen, abschmecken und genießen!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Müll gehört nicht auf die Straße



Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de



14 | Anzeigen Obrigheimer Nachrichten  •  30. März 2023  •  Nr. 13

Foto: Olesia Oreshkina/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/osternwww.lokalmatador.de/ostern

Geschenkideenzu Ostern
2023-13_Ostern1

Endlich wird es Frühling! Nach Ende der Fastenzeit dürfen wir mit dem Osterfest nun auch wieder ausgiebig schlemmen und die Fei-
ertage mit Familie und Freunden beim gemütlichen Osterbrunch genießen. Dabei werden süße und herzhafte Köstlichkeiten serviert,
und es geht anschließend auf die Suche nach Ostereiern – ein Spaß für Groß und Klein. Der Osterhase bringt aber mittlerweile nicht
nur Eier. Die Geschenke, die er im Osternest versteckt, werden immer ausgefallener und sorgen für Frohsinn.

Traditionell gehört der Oster-
brunch für viele zu Ostern
dazu, bei dem verschiedene
Brotsorten, Croissants, Bröt-
chen, Wurst- und Käsevariatio-
nen sowie Eier von heimischen
Hühnern serviert werden. Der
Tisch wird frühlingshaft deko-
riert, und möglicherweise gibt
es zum Kaffee auch eine lecke-
re Torte aus der Konditorei. Da
jetzt die Fastenzeit beendet ist,
gibt es auch ein Gläschen Sekt
oder Sekt orange dazu. Natür-
lich von heimischen Winzern.
Eine schöne, florale Tischdeko
darf auf keinen Fall fehlen. So

holt man sich den Frühling ins
Haus.

Was verbirgt sich heute im
Osternest?

Während früher vor allem Sü-
ßigkeiten und Dekorationsarti-
kel verschenkt wurden, werden
heutzutage immer ausgefal-
lenere und kostspieligere Ge-
schenke im Osternest platziert.
Von Taschen, Textilien und Be-
kleidung über Elektronik und
Küchengeräte bis hin zu Spiel-
zeug, Büchern, CDs und Kos-
metik oder Wellness – auch als

Gutschein – ist alles möglich.
Wer Inspiration braucht, kann
in den örtlichen Geschäften
stöbern und sich beraten las-
sen und diese Ideen dann dem
Osterhasen mitteilen, denn er
soll ja seine Arbeit machen und
die Geschenke verstecken. Ge-
meinsam verbrachte Zeit ist
für viele immer noch das Wert-
vollste, was sie verschenken
können. Vor allem, wenn man
sich unter dem Jahr nicht oft
oder womöglich gar nicht trifft.

Es geht nicht nur ums Oster-
fest selbst – ein Gutschein für
ein gemeinsames Erlebnis wird
ja meist nicht an dem Tag ein-
gelöst, an dem er verschenkt
wird. Denkbar ist alles, vom
Flugsimulator bis zur echten
Flugstunde, vom Bierbrau-Kurs
bis zum Whisky-Tasting, von
der Kräuterwanderung bis zum
Krimidinner. Es ist für alle An-
sprüche, Geschmäcker und Al-
tersklassen etwas geboten. Das
bereitet Freude. (ao)

Tipps für ein entspanntes Osterfest gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2053/

Freudenreiche Osterzeit –Was kommt ins Osternest?

Individuelle Ostergeschenkemit zusätzlichem Spaßfaktor
Das Grün im Garten sprießt und mit den Temperaturen steigt auch die Laune. Das lange Osterwochenende bietet die passende Ge-
legenheit, um mit der Familie und lieben Freunden den Beginn der wärmeren Jahreszeit zu feiern. Lieb gewonnene Rituale dürfen
dabei nicht fehlen.

Beim Färben und Bemalen der
Ostereier zum Beispiel helfen
alle mit, auch kunterbunte Nes-
ter mit kleinen Überraschungen
werden versteckt und nach dem
gemütlichen Osterbrunch ge-
meinsam gesucht.

Personalisierte Spielidee

Aus eigenen Fotos lassen sich
mit wenig Aufwand individu-

elle und kreative Geschenke ge-
stalten. Für Kinder ist Os-
tern ein besonders
fröhliches Fest:
S ü ß i g k e i t e n
naschen, Eier
suchen, bunte
Osternester
finden – das
macht allen
Spaß. Aber es
muss nicht immer

etwas Süßes sein. In vielen Os-
ternestern sind auch originelle

Geschenke versteckt.
Besonders beliebt
sind Spiele, die die
Kids gleich mit
der ganzen Fami-
lie ausprobieren
können. Ein per-
sonalisiertes Me-

mo-Spiel lässt sich kreativ mit
eigenen Fotos gestalten.

Ob lustige Kinderbilder, schöne
Reiseerinnerungen oder Auf-
nahmen von Familienfesten,
jedes der 25 Kartenpaare er-
zählt eine ganz persönliche Ge-
schichte. (djd/Cewe/red)

Naturfarben fürs Ostereierfärben selbst machenn:
auf www.lokalmatdor.de/webcode/thema-2016/

Foto
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Das obere Bild unterscheidet
sich jeweils durch acht

Veränderungen von dem Bild
darunter.Welche sind es?

Finde die acht Fehler!
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



| 17Obrigheimer Nachrichten  •  30. März 2023  •  Nr. 13 Anzeigen

FS_2023-13_Bioabfall

Politik und Kommunen rufen
immer wieder dazu auf, noch
mehr von der guten Biomasse
in den Haushaltungen zu tren-
nen. Und das aus gutem Grund.
Denn wie überall explodieren
die Kosten auch in der Abfall-
wirtschaft. Kommunalpolitiker
müssen ihren Bürgern neben all
den anderen Belastungen auch
noch erhöhte Abfallgebühren
vermitteln. Hinzu kommt, dass
für jede Tonne Abfall, die in
Müllverbrennungsanlagen zu-
künftig verbrannt wird, eine
zusätzliche CO2-Abgabe fällig
wird. Doch es gibt einen Aus-
weg aus diesem Müllgebühren-
Dilemma: Noch mehr Bioabfäl-
le sammeln.

Biogut wird Biogas
Die Kommunen gewinnen aus
den Inhalten der Biotonne – im
Fachjargon Biogut genannt – in
hochmodernen Vergärungs-
anlagen methanreiches Biogas.
Das Biogas kann nach einer
Aufbereitung ins Erdgasnetz
eingespeist werden oder auf
der Vergärungsanlage direkt in
Strom und Wärme umgewan-
delt werden. Das Erdgasfeld
liegt somit in der Küche oder
im Garten. Dabei muss weder
gebohrt noch gefrackt werden.
Die Aufgabe ist nur, die Bio-
abfälle im Haushalt sauber ge-
trennt zu sammeln. Auf der

Vergärungsanlage können dann
aus jedem Kilogramm Bioabfall
im Durchschnitt 100 Liter Bio-
gas produziert werden. Das ent-
spricht dem Energiegehalt von
60 ml Heizöl. Der Nutzpfad ist
hiermit jedoch noch lange nicht
abgeschlossen.

Wertvoller Kompost
Nach der Vergärung werden die
festen Gärrückstände kompos-
tiert. Es entsteht ein Kompost,
der alle lebensnotwendigen
Nährstoffe für die Pflanze in
einem ausgewogenen Verhält-
nis enthält. Der Weltmarktpreis
für mineralische Stickstoffdün-
ger ist zunächst stark gestiegen,
und sank dann laut Angaben
des deutschen Landwirtschafts-
verlags (Stand 21.2.23) auf das
Preisniveau vom Herbst 2021.
Auch die Preise der anderen
Nährstoffe schossen in nicht
für möglich gehaltene Höhen.
Dadurch wurde Kompost noch
mehr Wert.

Kein bio ohne Kompost
Für die steigende Zahl an Bio-
betrieben in der Landwirtschaft
zählt der Kompost aus Bioab-
fällen zu einem der wenigen
erlaubten Düngemitteln. Ohne
Kompost kommen die Ökobe-
triebe langfristig nicht aus, um
die Nährstoffentzüge durch die
Ernten auszugleichen. Und wel-

cher Zusammenhang besteht
zwischen Kompost und Klima?
Auf der UN- Klimakonferenz
2015 in Paris wurde die Bedeu-
tung von Humus auf das Klima
herausgestellt. Die Klima- und
Bodenforscher rechneten vor,
dass mit einer Erhöhung der
Humusgehalte im Boden um
nur 4 Promille pro Jahr der
gesamte Kohlendioxideintrag
durch die Menschheit kompen-
siert werden könnte.

Humus bindet Kohlenstoff
Humus enthält überwiegend
Kohlenstoff, der zuvor von
Pflanzen über die Photosyn-
these aus der Atmosphäre ent-
nommen wurde. Ein Teil des
Humus verbleibt dauerhaft im
Boden und wird somit dem
Kohlenstoffkreislauf über Jahr-
zehnte bis Jahrhunderte entzo-
gen. Somit trägt die Verwertung
von Bioabfällen und Kompost
nicht nur durch Vermeidung
von Kohlendioxidemissionen,

sondern aktiv durch Entzug des
Kohlenstoffs aus der Atmosphä-
re zum Klimaschutz bei. Im
Mittel können durch die Gabe
von vier Tonnen Kompost eine
Tonne Kohlendioxidäquivalen-
te der Atmosphäre entzogen
werden. Die EU-Kommission
arbeitet Vorgaben aus, um die
Bindung von Kohlenstoff über
Humusaufbau im Boden fi-
nanziell zu vergüten. Diese fi-
nanzielle Förderung wird sich
indirekt kostensenkend auf die
Abfallgebühren auswirken. Mit
dem Wissen, dass jedes Stück
getrennt gesammelter Bioabfall
einen Beitrag zur Energiege-
winnung, zum Nährstoffkreis-
lauf, zum Klimaschutz und zur
Stabilität von Abfallgebühren
beiträgt, ist es nicht nur sinn-
voll, Bioabfälle getrennt zu sam-
meln – es macht zudem auch
noch Spaß!
(Verband der Humus- und Er-
denwirtschaft e. V. (VHE)/red)

Foto: VHE

BIOABFALL
ENERGIE- & NÄHRSTOFFLIEFERANT
www.lokalmatador.de/garten/

Es ist nicht alles gleichzeitig zu haben. Doch der Naturkreislauf von Biomasse lehrt uns eines Besseren. Die Abfallwirtschaft hat sich das
Prinzip der Natur abgeguckt und in der Verwertung von Bioabfällen verwirklicht. Heutzutage werden aus häuslichen Bioabfällen Gas,
Strom,Wärme, Nährstoffe und der CO2-bindende Humus hergestellt. Alles hochbegehrte Stoffe für das Klima undWohlbefinden.

Kostenloser Rohstoff für Gas, Strom,Wärme, Humus undNährstoffe

Ein Komposthaufen im Garten ist ein Paradebeispiel für die
Wiederverwertung. Aberwas darf alles auf denKompost und
worauf sollte man achten? Mehr dazu gibt es auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2468/
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Johnny Logan, Jasmin Wagner/Blümchen, Gaby Baginsky, Olaf Berger, Markus Becker, Peggy March und Stefan Mross

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
• Konzert „Nacht des Deutschen

Schlagers 2024“
• „Disco Pool-Party“
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibikküste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die „Nacht des Deutschen Schlagers 2024“ zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
• Disco-Frühschoppen „Pool-Party “
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«



Jetzt Last-Minute-
Wellness-Deals
und Wellness-
Hotels für Paare in
Baden-Württem-
berg entdecken.

QR-Code scannen und Erlebnisse
finden. Oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wellness

Als Abonnent vonNussbaumMedien
erlebst du Baden-Württemberg noch
günstiger:
Hole dir zusätzlich 10%Rabatt
mit demNussbaumClub!

WELLNESS FÜR PAARE
IN BADEN-WÜRTTEMBERG:
ABSCHALTEN ZU ZWEIT
Keine Termine, keine Verpflichtungen, keine Routine – einfach mal abschalten und genießen… Ein spontaner Kurzurlaub ist die
perfekte Möglichkeit, um dem Alltag zu entfliehen und die romantische Verbundenheit mit dem Partner zu stärken. Und die ein-
malige Chance, gemeinsam neue Erfahrungen zu machen, Abenteuer zu erleben und unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.

Dafür bietet Baden-Württemberg jedeMen-
ge Raum. Wer hier eine gemeinsame Aus-
zeit braucht, hat Glück: Das Ländle bietet
eine Vielzahl an Hotels, die umfangreiche
Wellnesspakete anbieten. Ein gemeinsamer
Sauna- oder Dampfbad-Besuch, ein Tag in
der Therme oder eine Massage zu zweit
genießen ... das verbindet einfach. Und ist
ganz nebenbei ein prima Weg, sich von der
Hektik des Alltags zu erholen und einen kla-
ren Kopf zu bekommen, um gestärkt und
erfrischt wieder Neues angehen zu können.
Fündig wird man hier quasi an allen Ecken:
Ob in Hohenlohe, im Kraichgau oder im All-
gäu: Relaxen zu zweit lässt es sich hierzu-
lande einfach besonders gut.
Für einen erholsamen Paar-Wellnessurlaub
bietet sich aktuell besonders der Nord-
schwarzwald an. Zwischen Wäldern, Wie-
sen und Bächen ist hier jede Menge Raum
für Erholung zu zweit. Vor allem jetzt im
Frühling, wenn die Natur erwacht und die
Touristenströme noch nicht ganz so groß
sind, empfiehlt sich ein Ausflug in Baden-
Württembergs größte zusammenhängen-
de Naturlandschaft. Egal ob rund um den
Kulinarik-Hotspot Freudenstadt oder in der

Heilbäder-Region Nordschwarzwald: Hier
lässt es sich gut aushalten. Und nach den
Wellnessanwendungen kann man hier na-
türlich auch aktiv werden: beim Wandern
oder Radfahren. Unser Tipp: die Krokusblü-
te in Bad Teinach-Zavelstein.

Auch der Bodensee ist für Paare ein per-
fektes (Kurz-)Urlaubsziel. Hier gibt es viele
Möglichkeiten für einen Erholungsurlaub
zu zweit. Malerische Strände und kristallkla-
res Wasser, mediterranes Klima und das an
klaren Tagen vor einem atemberaubenden
Alpen-Panorama – da bietet sich ein ro-
mantischer Spaziergang geradezu an. Und
auch hier gibt es ein besonderes Highlight:
Die Blumeninsel Reichenau, ohnehin das
gesamte Jahr über ein Paradies für Garten-
freunde, ist gerade aus dem Winterschlaf
erwacht ...
Entspannung und Erholung findet sich auch
zwischen der Rhein-Neckar-Region und dem
Hohenloher Land: Genau zwischen Oden-
wald und Schwarzwald lockt Bad Rappenau
mit dem Sole- und Saunaparadies Rap-
pSoDie. Hier kann man ganz eintauchen
in das warme Solewasser der Heilquellen

und beim Baden die seit Jahrhunderten be-
kannte heilende Wirkung erfahren. „Einfach
Zeit für uns” heißt das Angebot speziell für
Paare, das neben Eintritt für zwei ein reich-
haltiges Frühstück, Massagen und Kaffee
beinhaltet. Klingt doch gut, oder? (jr)

Fotos: iStock/Getty Images Plus/Prostock-Studio

ERLEBNISSE

bawue-seite1,



Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  30. März 2023  •  Nr.  13

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
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Friedrichsbau
Varieté Stuttgart
Siemensstr. 15
70469 Stuttgart
0711 225 7070

im Friedrichsbau Varieté. Erleben Sie verrückte
Comedy, atemberaubende Artistik oder glamou-
röse Revuen bei leckerer Bewirtung in glanzvollem
Ambiente.

10 % Rabatt auf unsere
glamourösen Shows

Genießen Sie unsere Eigenproduktionen im Friedrichsbau Varie-
té, gültig für alle Spieltage ausgenommen Sonderveranstaltun-
gen und Spieltage zwischen dem 25.12. und 31.12. eines Jahres;
Kartenbestellung telefonisch unter: 0711/225 70-70

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH
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LEGOLAND ®
Deutschland Resort
LEGOLAND Allee
89312 Günzburg
www.LEGOLAND.de/nuss

WirbietenfürFamilienmitKindernzwischen2und12
Jahren jede Menge Abenteuer – genug für mehrere
Tage voller Spaß und Action.

Vorteil gilt an allen Öffnungstagen. Tickets gelten für die Saison
2023 (25.03. – 05.11.2023). Bitte genaue Öffnungszeiten und
Schließtage unter www.legoland.de beachten.

42 € für eine Tageskarte
Reg. Preis Erw. ab 12 J. 64,00 €, Kinder 3 bis 11 J. 58,00 €

Gültig bis 06.11.2023
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DreiWelten
Tourismus GmbH
Luisenstraße 7
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07226 978 907 0

Mit der DreiWelten BürgerCard können Sie ein ganzes
Jahr lang die Heimat neu entdecken. Erleben Sie über
120 Freizeitangebote im Schwarzwald, am Rheinfall so-
wie am Bodensee und sparen Sie dabei richtig viel Geld.

Kann online unter dreiwelten.com/buergercard mit dem nebenste-
henden Rabattcode bestellt werden. Kombination mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen nichtmöglich. Vorteil 1 x pro Jahr einlösbar.

20 % Rabatt beim Kauf einer
DreiWelten BürgerCard

Gültig bis 31.12.2024

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

A
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Doppelhaushälfte
renovierungsbedürftig (BJ 1949) in Obrigheim zu verkau-
fen, Gesamtfläche 5ar, Wfl ca. 90m², große Garage, sehr
großer Garten b.seiko@web.de

Kleine Familie mit Hund sucht
dringend Wohnung bis 850 Euro Warmmiete.
 015750273172

20 |
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STELLEN

■ Bachstraße
■ Kirchgasse
■ Panoramaweg

für die Obrigheimer Nachrichten

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Maschinenführer Häberlein GmbH | Laubholzsägewerk Hardthausen am Kocher 105051441

Kfz-Mechatroniker Autozentrum Beilstein Ritter & Gümüs GmbH Beilstein 105051216

Sachbearbeiter Stadt Brackenheim Brackenheim 105053874

Servicetechniker/Kundendienstmonteur Wirth Garagentore e.K. Ilsfeld 105051366

Aufsichtsperson Stadt Bad Wimpfen Bad Wimpfen 105049931

Stuckateur Ralf Wurmbrand | Stuckateur Cleebronn 105049957

Industriekaufmann für die Abteilung Einkauf Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 105040120

Sachbearbeiter Kundenberatung Techniker Krankenkasse Esslingen 104991134

Für unsere Notarkanzlei suchen wir eine

Auszubildende
zur Notarfachangestellten (m/w/d)

Ausbildungsjahr 2023
Die Tätigkeiten umfassen die Vorbereitung und Abwicklung von
notariellen Urkunden, vor allem im Bereich des Immobilien-,
Gesellschafts-, Erb- oder Familienrechts, sowie den Kontakt zu
unseren Kunden.

Sie sind verantwortungsvoll und arbeiten sorgfältig. Sie besitzen
eine aufgeschlossene Persönlichkeit und schnelle Auffassungs-
gabe und sind teamfähig, dann bewerben Sie sich bei uns.

Wir bieten Ihnen eine selbstständige und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einer modern eingerichteten Kanzlei. Mit unserer
langjährigen Ausbildungserfahrung fördern wir Sie nachhaltig in
Ihrer fachlichen und persönlichen Entwicklung.

Mehr Informationen über uns erhalten Sie unter
www.notariat-berlin-strauss.de.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen, die selbstverständlich vertraulich behandelt werden, an

NOTARE BERLIN & STRAUSS
Bertl-Bormann-Straße 6 · 74821 Mosbach
E-Mail: info@notariat-bs.de · Tel. 06261 898919-0

Werbung bringt Erfolg!

| 21



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst

l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

l Solaranlagen
l Schwimmbadtechnik

Um ihre vier Wände zum 
sogenannten E�  zienzhaus 
auszubauen, können Eigen-
heimbesitzer und Eigentümer 
von Wohngebäuden zinsver-
billigte Darlehen der KfW mit 
Tilgungszuschüssen aus der 
Bundesförderung für e�  zien-
te Gebäude - kurz BEG - be-
antragen. Dabei gilt es einige 
Neuerungen zu beachten: 

Beratung nutzen, 
Förderung erhalten
Die Änderungen der BEG für 
Wohngebäude betre� en so-
wohl Einzelmaßnahmen bei 
energetischen Sanierungen 
als auch umfassende Umbau-
pakete. Um die bestmögliche 
Förderung zu erhalten, sollten 
sich Eigentümer fachkompe-
tent beraten lassen. So stellen 
Sanierungswillige sicher, dass 
neue Regelungen nicht an ih-
nen vorbeigehen. Dies betri�   
z.B. sogenannte serielle Sa-
nierungen: Wer vorgefertigte 
Bauelemente für Fassade oder 
Dach verwendet, erhält zu-
kün� ig 15 % Extra-Tilgungs-
zuschuss. Voraussetzung ist, 
dass das Wohngebäude auf 
die E�  zienzhausstufe 40 oder 
55 saniert wird. Dieser so ge-
nannte SerSan-Bonus kann 
zusätzlich zu den Bonusför-
derungen für die Erreichung 
der Erneuerbare-Energien-
Klasse (EE) oder der Nachhal-
tigkeitsklasse (NH) gewährt 
werden.

Mehr Unterstützung bei 
großem Sanierungsbedarf
Schon vor den Änderungen 
sah die BEG eine höhere För-
derung für diejenigen Wohn-
gebäude vor, die aufgrund des 
energetischen Sanierungs-
standes zu den schlechtesten 
25 % des Gebäudebestandes 
(Worst Performance) gehö-
ren. Von dem sogenannten 
Worst Performance Buildings, 
(WPB) pro� tieren zukün� ig 
nicht nur mehr Baumaßnah-
men: Er grei�  2023 nämlich 
schon bei einer Sanierung 
zum E�  zienzhaus 70 EE. 
Bisher mussten die Gebäude 
durch die Sanierung min-
destens die Stufe 55 oder 40 
erreichen. Der Bonus wird 
zudem deutlich angehoben - 
von 5 auf10 %. Ein Tipp der 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: Der WPB-Bonus 
kann mit den Bonusförderun-
gen für das Erreichen der EE- 
oder NH-Klasse kombiniert 
werden. Bei gemeinsamer 
Beantragung von WPB- und 
SerSan-Bonus erhöht sich 
der jeweils anzusetzende Til-
gungszuschuss um 20 %. För-
derdarlehen der KfW werden 
bei Kreditinstituten beantragt. 
Für die Antragstellung und 
die Durchführung der geför-
derten Sanierungsmaßnah-
men ist die Mitwirkung eines 
Experten aus der Energie-Ef-
� zienz-Expertenliste erforder-
lich. (txn/red)

Energetische Sanierung: neue Förderregeln 
für Effi  zienzhäuser

Foto: Ridofranz/iStock/Thinkstock

Eine barrierefreie boden ebene 
Dusche ist wichtig, um das 
Bad auch im Alter selbstbe-
stimmt nutzen zu können. Die 
altersgerechte Badsanierung 
wird deswegen sogar vom 
Staat � nanziell unterstützt. 
Wer dabei auf eine Dusch-
tasse verzichtet und stattdes-
sen den Duschbereich � iesen 
lässt, hat fast unbegrenzte 
gestalterische Möglichkeiten. 
„Insbesondere Großformate 
wirken sehr elegant“, erklärt 
Fliesenexperte Waldemar 
Pietrasch. Da sich Farbe und 
Größe ebenso wie die Form 
frei wählen lassen, kann eine 

boden ebene  Dusche perfekt in 
jedes  Badezimmer integriert 
werden. Sie macht kleine Räu-
me optisch größer und stei-
gert den Wert des  Eigenheims. 
Eine  bodenebene  Dusche ist 
im Einbau anspruchsvoller als 
eine Duschtasse und sollte vom 
Fachhandwerker ausgeführt 
werden. Pro� s setzen dabei auf 
Multifunktionsprodukte, die 
auch im Nassbereich eingesetzt 
werden dürfen. Der hoch � e-
xible Dünnbettmörtel erfüllt 
gleich mehrere Aufgaben, denn 
er kann sowohl als Abdichtung 
wie auch als Fliesenkleber ein-
gesetzt werden. (txn/red)

Duschkomfort für Generationen

Mehr zur barrierefreien Badrenovierung erfahren Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-285/
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Wir können uns gesund, vielseitig und nachhaltig ernähren – ohne 
auf Importware zurückzugreifen. Denn gerade hier in Baden-
Württemberg, unserem „Genießer-Ländle“, ist die Auswahl an 
qualitativ hochwertigen, heimischen Lebensmitteln besonders 
groß. Unsere Erzeuger und Landwirte bieten uns eine breite Palet-
te an heimischen Lebensmitteln, die uns beim Kochen und Genie-
ßen kreativ sein lassen.

Das Genießerland Baden-Würt-
temberg hat sich in den letzten 
Jahren immer wieder neu erfun-
den. Viele Erzeugerinnen, Köche 
und Produzenten interpretieren 
alte Klassiker neu oder entwi-
ckeln kulinarische Innovatio-
nen. Die Nachhaltigkeit bei der 
Erzeugung und Verarbeitung 
von Lebensmitteln wird immer 
wichtiger, da immer mehr Ver-
braucher auf ihre Ernährung 
achten und gleichzeitig etwas für 
den Planeten tun möchten. Viele 
essen nur noch saisonales Obst 
und Gemüse, weil sie es für ge-
sünder erachten. Die Vielfalt der 
heimisch erzeugten Lebensmit-
tel ist dank modernster Anbau-, 
Haltungs- und Lagermethoden 
ganzjährig sehr groß.

Bewusst einkaufen
Wir können eine große Auswahl 
an gesunden Lebensmitteln von 
unseren Landwirten, Erzeugern 
und Mühlen in Baden-Würt-
temberg erhalten, sei es in Hof- 
und Mühlenläden, Fein- und 
Naturkostgeschä� en, Bioläden 
und Reformhäusern oder bei der 
Bäckerei und der Metzgerei um 
die Ecke. Entweder fragt man 
direkt nach der Herkun� , oder 

man orientiert sich im Handel 
an o�  ziellen Siegeln und Quali-
tätszeichen. 

Genusskultur im Ländle
Neben kulinarischen Innovati-
onen oder außergewöhnlichen 
Gastronomiekonzepten sind es 
vor allem aktuelle Trends und 
Entwicklungen, die Genuss neu 
de� nieren. Immer mehr Kö-
chinnen und Köche stellen Ge-
müse ins Rampenlicht, erklären 
Fleisch zur Beilage oder lassen 
es auch ganz weg. Viele Städ-
te haben sich zu kulinarischen 
Schmelztiegeln entwickelt, in 
denen Ein� üsse aus aller Welt 
die heimische Küche bereichern. 
Selbst bei Wein und Bier, Des-
tillaten und Spirituosen kennt 
der Tü� lergeist keine Grenzen: 
Alkoholfreie Alternativen be-
weisen, dass Drinks auch ohne 
Umdrehungen richtig Spaß ma-
chen. „Das alles hat mit Verzicht 
übrigens gar nichts zu tun“, so 
TMBW-Geschä� sführer And-
reas Braun, „hier entsteht eine 
neue Genusskultur, die ihre 
Herkun�  nicht vergisst, Lust 
auf Veränderung macht und der 
es dabei an nichts fehlt.“ (ao/
TMBW/red)

Mehr über Gemüseanbau in Baden-Württemberg auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2951/

Leckeres von hier genießen

Foto: alvarez/E+/GettyImagesPlus

Foto: Anchiy/iStock/Getty Images Plus

HEIMISCHE PRODUKTE
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung
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Der Frühling hat gute Laune und Lust auf Ausflü-
ge im Gepäck. Da trifft es sich gut, ddass es jede 
Menge tolle Ausflugsziele für die ganze Familie 
in Baden-Württemberg gibt, die nur darauf war-
ten, entdeckt zu werden.  Egal ob am Bodensee, 
im Odenwald oder im Schwarzwald – das Ange-
bot reicht vom Vergnügungsparkbesuch bis hin 
zum Naturerlebnis für Groß und Klein.

Rein ins Vergnügen
Klassiker in Sachen Wochenendgestaltung ist 
natürlich ein Besuch in den bekannten Freizeit-
parks, wie Tripsdrill, Legoland oder Europa Park – 
was das Angebot hier angeht, ist Baden-Württem-
berg wirklich spitze. Tierisch rund geht es in den 
Wildparks des Landes, wo sich zum Frühjahr meist 
der erste Nachwuchs einstellt. Und wer Action und 
Natur ganz ohne Zäune haben will: Warum nicht 
mal eine Runde Geocaching im Schwarzwald?

Blühende Landschaften
Wenn die Natur erwacht, zeigt sich das na-
türlich auch in den Gärten. Und davon gibt 
es dank Sonnenlage hierzulande viele. Vorne 
mit dabei: die Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Württemberg mit ihren prächtigen 
Schlossgärten. Schloss Weikersheim, das „Blü-
hende Barock“ in Ludwigsburg, oder der Bota-
nische Garten in Karlsruhe – sie alle erwachen 
gerade aus dem Winterschlaf. Der Schlossgar-
ten Schwetzingen wiederum bietet gerade in 
der Frühlingszeit mit der Kirschblüte im Mo-
scheegarten ein Highlight, das jedes Jahr Tau-
sende von Touristen anlockt.  

Hoch hinaus …
Hoch hinaus geht es zum Beispiel auf dem Stutt-
garter Fernsehturm. Genauer: 216 Meter. Einst 
der erste und höchste seiner Art ist er inzwischen 

eines der Wahrzeichen der Schwabenmetropole 
und begrüßt die Besucher schon von weitem. Auf 
seiner Plattform bietet sich ein atemberaubender 
Ausblick rund um die Landeshauptstadt – inzwi-
schen sogar interaktiv dank Augmented Reality. 

Ab in die Unterwelt
Und wenn das Wetter wider Erwarten doch 
mal nicht so gut sein sollte? Dann bietet sich 
ein Indoor-Erlebnis geradezu an. Dass das auch 
gleichzeitig eine Naturerfahrung sein kann, 
zeigt die vielfältige Höhlenwelt Baden-Würt-
tembergs. In der HöhlenErlebnisWelt Giengen-
Hürben zum Beispiel: In einer der größten 
Schauhöhlen Süddeutschlands taucht man in 
die wundersame Welt der Urzeit ein. Das Höh-
lenhaus kann man durchgehend besuchen, 
pünktlich zum April öffnet dann auch die Char-
lotten-Höhle die Pforten zur Unterwelt. Dann 
sind die Fledermäuse aus ihrem Winterquartier 
und fliegen … genau, raus in den Frühling.
Nussbaum-Abonnenten sparen übrigens bei 
vielen Freizeitaktivitäten: Als Nussbaum Club-
Mitglieder können sie bei über 5000 Anbietern 
aus ganz Baden-Württemberg Vorteile nutzen. 
(jr) 

FRÜHLINGSGEFÜHLE & FREIZEITIDEEN: 
NICHTS WIE RAUS INS FREIE

FREIZEIT

Endlich, der Frühling kommt, also nichts  wie raus! Die Tage werden wieder länger, und obwohl die Temperaturen in 
den vergangenen Tagen vielerorts noch recht knackig waren, hat die Sonne schon das Regiment übernommen und 
lockt Sonnenanbeter an die frische Luft. Grund genug, die Outdoor-Saison einzuläuten.

Hier geht’s zu unseren 10 Ausflugstipps 
für Familien im Frühling - mit vielen 
Vorteilen für Nussbaum Abonnenten und 
Clubmitglieder

https://lokalmatador.net/ausflug-fruehling/
Die Kirschblüte im Schwetzinger Schlossgarten verwandelt den Moscheegarten in ein rosa Blütenmeer.

Fo
to

: a
m

oo
s/

N
M

-A
rc

hi
v

Foto:Xsandra/e+/Getty Images



Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  30. März 2023  •  Nr.  13

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

74847 Obrigheim-Mörtelstein | Vorstadt 9a
✆ 06262 927973 | 📱📱📱📱0162 1719789 | info@jahn-malerbetrieb.de

❯ Malerarbeiten ❯ Fassadenarbeiten
❯ Gerüstbau ❯ Lackierarbeiten
❯ Tapezierarbeiten ❯ Trockenbau

MITARBEITER GESUCHT

Fachbetrieb für
Kachel-, Speckstein und Kaminöfen!

Zimmerecke 1 74864 • Fahrenbach-Trienz
Tel. (06267) 928025 • Mobil (0178) 8765718

• Fliesenarbeiten (auch Großobjekte,
Fensterbänke) und komplette
Badezimmersanierungen

• Fachbetrieb für Tulikivi-Specksteinöfen
• Kachelöfen-Wartung, -Reinigung,
-Reparatur oder -Austausch

• Auch hochwertige Kaminöfen
• Kernbohrungen und
Kaminanschlüsse- vom Fachmann

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Der ERLEBNIS-Laden:
rund um den Garten,
Land, Tiere und Genuss,
Lebensmittel, Sämereien,
Pflanzen & Pflänzchen

Steck:
- Zwiebel
- Kartoffeln
- Beet- & Gemüsepflanzen
- Grill- & Bio-Kräuter
- Rasensamen/Vertikutieren

Wir bedienen Sie täglich: 8 -18 Uhr / Sa. 8 -13 Uhr

Exklusive Sträucher
frühlingsfrische Stauden
ausgefallene Obstbäume
Riesen Erdeauswahl mit
Einlade-Service

Land & Genuss:
Schöne, kreative Obst- &
Gemüseauswahl
Grundnahrungsmittel:
Kartoffeln, Nudeln, Reis,
Mehl, Naturkost, Müsli,
Öle/Backmischungen

Großes Heimtier & Nutztier-Angebot

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
Paprikagulasch 100 g € 1,50
Schinkenwurst 100 g € 1,50
Unsere Öffnungszeiten in der Osterwoche:
Mittwoch, den 05.04.2023
13:00 – 18:00 Uhr
Gründonnerstag, den 06.04.2023
10:00 – 18:00 Uhr
Samstag, den 08.04.2023
07:30 – 13:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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